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Impressum

Geschätzte Gratkornerinnen,
geschätzte Gratkorner,
die letzten Geschenke sind besorgt, es ist damit nur noch kurze Zeit, dann 
feiern wir Weihnachten und stehen vor der Schwelle zu einem neuen Jahr. 
Dies ist die Zeit der Besinnung, aber auch die Zeit, um rückblickend auf das 
alte Jahr zu schauen. Vielleicht geht es Ihnen ähnlich wie mir, ich wundere 
mich jedes Mal, wie schnell doch dieses Jahr wieder verflogen ist.

Die Gemeindearbeit war wieder sehr 
intensiv – und neben vielen Dingen, 
Planungen und Weichenstellungen, 
die für die Öffentlichkeit kaum oder 
gar nicht wahrnehmbar sind, gab es 
besonders im ablaufenden Jahr 2017 
vieles, was auch nach außen hin sehr 
wohl bemerkt wurde: Angefangen 
von den Straßensanierungen, der 
Neugestaltung des Andreas Leykam-
Platzes, dem Ausbau des Gratkorner 
Kanal- und Wasserleitungsnetzes, der 
Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf die LED-Technik bis hin zum fort-
schreitenden Ausbau des Fernwärme-
netzes. Im Rahmen der Realisierung 
dieser Projekte wurde die Geduld 
der Gratkornerinnen und Gratkorner 
vor allem in den letzten Wochen auf 
eine harte Probe gestellt, schließlich 
sind solche Bauarbeiten mit einigen 
Unannehmlichkeiten wie Lärm, Staub, 
Schmutz und Verkehrsverzögerungen 
verbunden. Ich bedanke mich daher 
für Ihre Geduld und Verständnis.

Ein Projekt dieses auslaufenden Jahres 
liegt mir besonders am Herzen. Unter 
dem Titel „der Jugendrat auf Augen-
höhe mit dem Gemeinderat“ wollen 
wir die Jugend dazu animieren, sich 
aktiv in die Gestaltung ihres unmit-
telbaren Lebensraumes einzubringen 
und mitzubestimmen. Der Jugendrat 
fungiert dabei als Bindeglied zwischen 
den Belangen der Jugendlichen und 
der Politik. Entscheidend ist, dass 

Jugendliche das Gefühl des Ernst-
genommen-werdens bekommen und 
so mehr Motivation und Begeisterung 
für die eigene Gemeinde aufbauen. 
Wir dürfen hier einige tolle Aktionen 
und interessante Inputs unserer Ju-
gendlichen erwarten.

In den letzten Wochen dieses Jahres 
war die Gemeindepolitik und -verwal-
tung intensivst mit der Erstellung des 
Voranschlages, also mit den Projekten 
und Investitionen des kommenden 
Jahres, beschäftigt. So wie es aussieht, 
werden wir erneut ein ausgeglichenes 
Budget erreichen, obwohl wir doppelt 
so viel investieren werden, als noch im 
Jahr 2017. In diesem Rahmen wollen 
wir auch das Service an den Gratkor-
nerinnen und Gratkornern ausbauen. 
So erhalten unsere Bürger im Laufe 
des nächsten Jahres, die Möglichkeit, 
Sperrmüll und Problemstoffe das 
ganze Jahr über und dies an sechs 
Tagen in der Woche entweder zum 
Ressourcenpark Peggau oder zum Alt-
stoffsammelzentrum in Judendorf zu 
bringen. Nähere Details dazu wird es 
in einer eigenen Aussendung geben.
Zu guter Letzt möchte ich aber auch 
noch diese Ausgabe der Gratkorn-Info 
dazu nutzen, Dank auszusprechen. 
Engagierte Menschen, quer durch 
alle Generationen, prägen das Leben 
in unserer Marktgemeinde. Ich meine 
hier in erster Linie jene Menschen, die 
in ihrer Freizeit in den verschiedensten 

Bürgermeister Helmut Weber

Amtsstunden 
im Gemeindeamt Gratkorn: 
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr 
und Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Telefon:  03124/22 201-526
E-Mail: helmut.weber@mggratkorn.at
web: www.gratkorn.com

Helmut Weber
Bürgermeister 

Bereichen für die Allgemeinheit aktiv 
sind, ob nun bei den Feuerwehren, 
der Rettung, in Vereinen oder als 
Einzelpersonen, die sich in unserer 
Gemeinde engagieren. Ihnen allen 
möchte ich ein herzliches Dankeschön 
für das im Jahr 2017 Geleistete sagen 
und Sie bitten, uns auch im Jahr 2018 
tatkräftig zu unterstützen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, 
liebe Leserinnen und Leser, besinnli-
che und erholsame Weihnachtstage 
und einen guten Rutsch in das neue 
Jahr 2018.
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 Nachtragsvoranschlag 2017
Aufgrund von nicht budgetierten Mehrausgaben, nicht budgetierten Mindereinnahmen, 
verringerten Ausgaben und höheren Einnahmen war ein Ausgleich nur durch eine Än-
derung möglich bzw. war ein Nachtragsvoranschlag notwendig geworden. 

Im Nachtragsvoranschlag haben sich insgesamt ordentliche Mehreinnahmen von EUR 
385.600,– sowie ordentliche Mehrausgaben von EUR 400.300,– ergeben. Im außerordent-
lichen Haushalt ergeben sich Mehreinnahmen von EUR 289.400,–. Die außerordentlichen 
Ausgaben haben sich nicht verändert. 

Untervoranschläge VS I und II, NMS und Poly 2018
Die Untervoranschläge für das Jahr 2018 für die o.a. Schulen wurden beschlossen:

	 Volksschule 1:
		  Ordentliche Einnahmen:	 EUR	 0,–
		  Ordentlicher Gesamtaufwand:	 EUR	 128.300,–
		  Keine Gastschüler, daher auch kein umzulegender Aufwand. 

	 Volksschule 2:
		  Ordentliche Einnahmen:	 EUR	 2.600,–
		  Ordentlicher Gesamtaufwand:	 EUR	 171.900,–
		  Umzulegender Aufwand:	 EUR	 169.300,–
		  Gastschulbeitrag je Schüler: 	 EUR 	 1.099,35

	 Neue Mittelschule:
		  Ordentliche Einnahmen:	 EUR	 22.300,–
		  Ordentlicher Gesamtaufwand:	 EUR	 412.800,–
		  Umzulegender Aufwand:	 EUR	 390.500,–
		  Gastschulbeitrag je Schüler: 	 EUR 	 2.809,35

	 Polytechnische Schule:
		  Ordentliche Einnahmen:	 EUR	 0,–
		  Ordentlicher Gesamtaufwand:	 EUR	  176.000,–
		  Umzulegender Aufwand:	 EUR	  176.000,–
		  Gastschulbeitrag je Schüler: 	 EUR 	 4.292,68

 
 Anlieferung Sperrmüll und Problemstoffe 
	 ins ASZ Peggau und Gratwein-Straßengel
Es wurde beschlossen, dass ab voraussichtlich Februar 2018 der Sperrmüll und die Pro-
blemstoffe nicht mehr im Wirtschaftshof Gratkorn an zwei mal drei Tagen abgegeben 
werden können, sondern es soll dieser von den Gratkorner Bürgern nach Peggau oder 
Gratwein-Straßengel angeliefert werden. 
	 Anlieferungstermine: 
	
	 Gratwein-Straßengel 
		  jeweils am Freitag 9.00 – 19.00 Uhr und am Montag 7.00 – 17.00 Uhr
	
	 Peggau 
		  jeweils von Dienstag bis Freitag 14.00 – 18.00 Uhr 
		  und am Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, den gelben Sack, Altglas, Dosen und Silofolien auch 
dort anzuliefern. Dazu wird jeder Gratkorner Bürger eine Card für die Einfahrtsbewilligung 
erhalten. Die übrige Abfallentsorgung bleibt wie bisher. Nähere Informationen folgen.

 NAWIG
Das NAWIG (Nachhaltiges Abfallwirtschaftskonzept der Marktgemeinde Gratkorn) wurde 
überarbeitet – der Prozess wird bis auf Weiteres fortgeführt.

Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
In der Sitzung vom 13.11.2017 des Gemeinderates der Marktgemeinde Gratkorn 
wurden unter anderem folgende Beschlüsse gefasst:
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 Zufahrt Hochbehälter – Schenkungsvertrag
Das Grundstück mit der Nr. 387/2 der KG 63243 wurde vom Eigentümer der Marktge-
meinde Gratkorn geschenkt. Dabei handelt es sich um ein Weggrundstück, welches die 
Marktgemeinde Gratkorn für die Zufahrt zum Hochbehälter Brunnleiten benötigt. Dazu 
wurde ein Schenkungsvertrag inkl. Dienstbarkeiten beschossen.

 Richtlinie Musikschulbeiträge
Betreffend Musikschulbeitrag wurde eine Richtlinie beschlossen, wonach folgender Per-
sonengruppe der vergünstigte Musikschulbeitrag (aktuell € 452,–) vorgeschrieben wird:

	 •	 Schüler bis zum 21. Lebensjahr 
		  unter Vorlage einer Schulbesuchsbestätigung
	 •	 Studierende unter Vorlage einer Inskriptionsbestätigung 
		  sowie des Nachweises des Bezuges der Familienbeihilfe
	 •	 Präsenz- und Zivildiener
	 •	 Personen, welche das einjährige freiwillige soziale Jahr absolvieren

 Gemeindewappen
Für die Gestattung der Führung und die Verwendung des Gemeindewappens der 
Marktgemeinde Gratkorn wurde eine Richtlinie inkl. genau definiertem Verfahrensablauf 
beschlossen, Voraussetzungen sind:
	
	 •	 Die juristische oder natürliche Person muss ihren 
		  Sitz bzw. Wohnsitz im Gemeindegebiet der Marktgemeinde Gratkorn haben. 
	 •	 Die Führung / Verwendung des Gemeindewappens durch den Antragsteller 	
		  muss im Interesse der Marktgemeinde Gratkorn liegen. 
		  Ein solches liegt insbesondere vor, wenn der Antragsteller:

	 	 o 	eine Tätigkeit im öffentlichen Interesse im wirtschaftlichen oder kulturellen 	
			   Bereich in der Marktgemeinde Gratkorn ausübt und
		  o	 diese Tätigkeit dem Ansehen der Marktgemeinde Gratkorn förderlich ist und
		  o	 diese Tätigkeit eine regionale / überregionale Bekanntheit erlangt hat und
		  o	 der Antragsteller sich durch diese Tätigkeit besondere Verdienste um die 	
			   Marktgemeinde Gratkorn im Bereich der Wirtschaft und Kultur erworben hat.

	 •	 Es dürfen keine Ausschlussgründe in der Person des Antragstellers oder ihm 	
		  zugeordneter Personen gegeben sein (u.a. strafrechtliche Verurteilungen oder 	
		  Abgabenrückstände bei der Marktgemeinde Gratkorn).

 Gebührenordnung Gratkorner Friedhöfe
Es wurde der Beschluss gefasst, die Gebühren für die Gratkorner Friedhöfe 
ab 2018 01 01 wie folgt abzuändern (EUR). 

Bei Erd- und Urnengräbern jährlich:
					     Grabgebühr + Friedhofbenützungsgebühr	 = Friedhofsgebühr
	 Einfachgrab ................................................................... 12,00.......... 12,40................................24,40
	 Doppelgrab.................................................................... 24,00...........17,50................................41,50
	 Dreifachgrab..................................................................36,00..........22,70................................58,70
	 Vierfachgrab..................................................................48,00...........27,80................................75,80
	 Fünffachgrab.................................................................60,00.......... 33,00................................93,00
	 Urnengrab einfach...................................................... 12,00.......... 10,30................................22,30
	 Urnengrab zweifach...................................................24,00...........17,50................................41,50
Für Dauergräber werden nur die Friedhofsbenützungsgebühren vorgeschrieben.

Bei Grüften jährlich: (Grab- + Friedhofsbenützungsgebühr 
	 Gruft einfach....................................................................................................................................41,00
	 Gruft zweifach................................................................................................................................ 70,00
	 Gruft dreifach...............................................................................................................................100,00
	 Gruft sechsfach............................................................................................................................192,00

Begräbnisgebühren:
	 Beisetzungsgebühr je Begräbnis............................................................................................50,00
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 Indexanpassungen Kinderbetreuung 
(Kinderkrippe, Kindergarten, Nachmittagsbetreuung, Sommerbetreuung)
Für das kommende Kinderbetreuungsjahr 2018/2019 bzw. für die Sommerbetreuung 
2018 wurden folgende Tarife (EUR) beschlossen:

	 Kinderkrippe monatlich
		  30 Stunden...............................................................................240,36
		  40 Stunden...............................................................................320,47
	 Nachmittagsbetreuung monatlich
		  1 Tag	............................................................................................. 36,24
		  2 Tage............................................................................................72,47
		  3 Tage.........................................................................................108,72
		  4 Tage......................................................................................... 139,78
		  5 Tage......................................................................................... 170,84
	 Sommerbetreuung wöchentlich
		  Halbtags.......................................................................................35,67
		  Ganztags......................................................................................50,95
	 Sommerkindergarten wöchentlich
		  Halbtags...................................................................................... 36,24
		  Ganztag....................................................................................... 46,59
	 Sommerkinderkrippe wöchentlich
		  Halbtags...................................................................................... 60,05
		  Ganztag........................................................................................79,73

 Förderung Schulveranstaltungen
Es wurde beschlossen, Schulveranstaltungen – insbesondere Schulschikurse – dahin-
gehend zu fördern, dass die Leihgebühr für die Ausrüstung von der Marktgemeinde 
Gratkorn übernommen wird, sofern keine eigene vorhanden ist.

 

 Förderung Nachmittagsbetreuung
Bei der bereits im Vorjahr eingeführten Förderrichtlinie zur Nachmittagsbetreuung 
wurde eine neue Kopfquote beschlossen:

	 Kopfquote (EUR) NEU Förderung:
		  bis 	 400,–.................................................................................. 60 % vom Volltarif
		  bis 	 500,–.................................................................................. 40 % vom Volltarif
		  bis 	 600,–...................................................................................20 % vom Volltarif
		  über 	600,– Keine Ermäßigung (Volltarif)

 
 Stromausschreibung 2018 - 2020
Für die Stromlieferung 2018 bis 2020 wurde vom Technischen Büro Hammer aus 
Seiersberg-Pirka eine Ausschreibung durchgeführt, wobei sowohl die Qualität UZ 46 / 
Umweltzertifikat als auch der Preis als Kriterien herangezogen wurden.
Aufgrund des Ausschreibungsergebnisses wurde der Beschluss gefasst, die Firma 
Öko-Strom GmbH als Bestbieter mit der Stromlieferung für die Jahre 2018 bis 2020 zu 
beauftragen.

 
 Übernahmen in das öffentliche Gut 
Für Teile der Kohlbacher / Dr. Karl Renner-Siedlung sowie für die Verkehrsflächen Am 
Rinnergrund wurde die Übernahme ins öffentliches Gut beschlossen.

 Nutzungsvereinbarung HSV/Sportanlage
Für die Nutzung von Teilen der Sportanlage durch den HSV wurde eine Nutzungsver-
einbarung erstellt und beschlossen. 

Fortsetzung von Seite 5: In der Sitzung vom 13.11.2017 des Gemeinderates 
der Marktgemeinde Gratkorn wurden unter anderem folgende Beschlüsse gefasst:
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 Neue Tarife ab 01.01.2018: 
Für die Gemeindeeinrichtungen wurden neue Tarife (EUR) – 
welche ab 01.01.2018 Gültigkeit haben – beschlossen:

		 Bereich	 Preis	 Einheit	 Tarif neu 
		 Erhöhung ab Badesaison 2018/2019
		 Hallenbad/Saisonkarte.....................................................................................37,00.................38,00
		 Hallenbad/Saisonkarte ermäßigt................27,00.......................................Stück.................28,00*
		 Hallenbad/Stundenkarte..................................2,00................................... Stunde................... 2,00
		 Hallenbad/Stundenkarte ermäßigt..............1,50................................... Stunde................... 1,50
		 Hallenbad inkl. Reinigung............................. 38,00................................... Stunde.................40,00 

		 Hütten inkl. Montage..................................... 50,00.......................................... Tag.................52,00
		 Hütten ohne Montage................................... 30,00.......................................... Tag.................31,00

		 Stadion - Rasenplatz ...................................... 40,00................................... Stunde................. 41,00
		 Stadion - Rasenplatz mit Flutlicht............. 50,00................................... Stunde.................52,00
		 Stadion - VIP-Raum inkl. Reinigung......... 40,00................................... Stunde................. 41,00
		 Stadion Gesamt...............................................120,00................................... Stunde.............. 124,00 
		 Stadion mit Flutlicht...................................... 135,00................................... Stunde...............139,00
		 Kunstrasen.........................................................160,00....................................Einheit.............. 165,00 
		 Kunstrasen mit Flutlicht...............................195,00....................................Einheit.............. 200,00
		 Laufbahn, Weitsprunganlage, Hochsprunganlage, 
		 Kugelstoßen, Street-Soccer-Platz.................8,00................................... Stunde................... 8,00

		 Sporthalle groß inkl. Reinigung.................. 60,00................................... Stunde.................62,00

		 Musikschule........................................................ 32,00................................... Stunde.................33,00
		 Musikschule - Reinigung............................... 60,00.....................Veranstaltung.................62,00
		 Musikschule - Reinigung.............................120,00...(ohne/mit Essensausg.).............. 124,00 

		 Schulklassen inkl. Reinigung....................... 30,00................................... Stunde.................31,00
		 Schulküche (Selbstreinigung)...................... 20,00................................... Stunde.................21,00
		 Turnsäle klein inkl. Reinigung..................... 30,00................................... Stunde.................31,00

		 Jugendzentrum................................................. 32,00................................... Stunde.................33,00 
		 Jugendzentrum - Reinigung........................ 60,00.................... Veranstaltung.................62,00
		 Jugendzentrum - Reinigung......................120,00. (ohne/mit Essensausg.).............. 124,00 

		 Tanzboden inkl. Montage...........................290,00.......................................... Tag.............. 299,00
		 Tanzboden ohne Montage............................15,00.......................................... Tag.................15,00

		 Wihof/Anhänger groß.................................... 30,00............................Zustellung.................31,00
		 Wihof/Anhänger klein.................................... 20,00.......................................... Tag.................21,00
		 Wihof/Balkenmäher........................................... 7,50................................... Stunde................... 8,00
		 Wihof/Kehrmaschine...................................... 36,00................................... Stunde................. 37,00
		 Wihof/LKW...........................................................47,70................................... Stunde.................49,00
		 Wihof/Rasentraktor/Kubota:........................19,60................................... Stunde.................20,00
		 Wihof/Seba Suchgerät......................................5,00................................... Stunde................... 5,00
		 Wihof/Traktoren des Wirtschaftshofes....51,00................................... Stunde.................53,00
		 Wihof/Walze klein.............................................15,00................................... Stunde.................16,00

* Tarif Hallenbad für Gratkorner Vereinsmitglieder
Es wurde der Beschluss gefasst, dass jene Personen, die nachweislich Mitglied in einem 
Gratkorner Verein sind, die ermäßigte Saisonkarte für das Hallenbad erhalten.

Beilagen zum HERAUSNEHMEN
In der Mitte der Gratkorn Info 4/2017 finden Sie zwei Beilagen. 
Damit keine Beilage am Postweg verloren geht, haben wir für Sie beide 
Beilagen mitgeheftet. Bitte zuerst den Fragebogen herausnehmen und erst 
danach das Reiseprogramm der PVÖ-Ortsgruppe Gratkorn. Danke.

Herzlich willkommen!

Die Marktgemeinde Gratkorn und das Land Steiermark sind im Zuge der Radverkehrsstrategie 2025 

bestrebt, die Qualität für das Radfahren in den beiden Gemeinden Gratkorn und Gratwein-Straßengel 

zu steigern. Mittels folgender Befragung sollen Ist-Zustand und Optimierungspotenziale zum 

Thema Radverkehr erhoben werden. Dafür sind Ihre Antworten von größter Bedeutung und wichtiger 

Bestandteil der Weiterentwicklung der Mobilität in der Region.

Folgende Themenfelder finden sich im Fragebogen: 

 
 • Lebenssituation 

 • Mobilitätswerkzeuge 

 • Mobilitätsverhalten 

 • Veränderung Mobilitätsverhalten 

 • Einstellungen 

Die Beantwortung der Fragen nimmt etwa 10-15 Minuten in Anspruch. Anonymisierte Fragen werden 

ausgewertet, analysiert und danach wieder gelöscht. Wir bitten Sie, den Fragebogen nur einmal auszufüllen.

Den ausgefüllten Fragebogen bitte bis spätestens Dienstag, den 20.02.2018 

 per Post an die: Marktgemeinde Gratkorn

 
 z. H. Frau Kathrin Zach

 
 Dr. Karl Renner-Straße 47, 8101 Gratkorn

 
 oder persönlich: im Gemeindeamt, Sekretariat 1. OG. bei Frau Kathrin Zach abgeben. 

 
 

oder einfach: Einwurf in den Gemeindebriefkasten am Gemeindeamt Gratkorn. 

 
 

oder: per E-Mail an: kathrin.zach@mggratkorn.at senden.

Sie können auch gerne online teilnehmen: 

www.tinyurl.com/alltagsradverkehr

Bürgerinnen- und Bürgerbefragung in der Marktgemeinde Gratkorn 

„Radverkehr im Alltag“

Fragebogen: Radverkehr im Alltag 2018

Fo
to

: 
Fo

to
li

a



8 Gemeindeamt 4/2017

Berichtigung 
zum Artikel aus 

Gratkorn-Info 3/2017

Wohnstraße – 
noch immer 
die große 

Unbekannte?
Die Marktgemeinde Gratkorn 

weist darauf hin, dass der 
Murfeldweg in Gratkorn 

keine Wohnstraße ist! 

Antragsstellung zur 
Auszahlung der 
Besamungsbeihilfe 
für 2017
Vom 08.01.-31.01.2018 besteht die Möglichkeit für die Gratkorner 
Landwirte, den Antrag auf Auszahlung der Besamungsbeihilfe für 
2017 zu stellen (Gemeindeamt, Amtskasse).

Achtung: Alle nach diesem Datum eingebrachten Anträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Foto: Fotolia
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Am 23. September stürzte ein 78-jäh-
riger Pensionist mit seinem Rollator 
am Bahnhof Gratwein auf die Gleise. 
Der 15-jähriger Gratkorner Lukas Mer-
gans und ein 48-jähriger Alfred Müller 
kamen ihm zu Hilfe. Sie konnten den 
Pensionisten in letzter Sekunde vor 
einem nahenden Güterzug in Sicherheit 
bringen.

Am 30. November hatten Bürgermeister 
Helmut Weber und Vizebürgermeister 
Franz Schlögl den Gratkorner Lebensretter 
ins Gemeindeamt geladen, um ihm für 
sein Engagement Danke zu sagen und 
ein kleines Geschenk als Anerkennung zu 
überreichen.

Die Marktgemeinde Gratkorn sagt 
„Danke für den lebensrettenden Einsatz!“

Bürgerinformation Sanierung 
Dr. Karl Renner-Straße/Kirchplatz

Für das Jahr 2018 ist es geplant, den anschließenden Bereich 
bis hin zum Kirchplatz bzw. der Kreuzung St. Stefaner Straße 
ebenfalls umfassend zu sanieren und in Teilbereichen umzu-
gestalten. Dazu wurden vom beauftragten Projektanten in 
Zusammenarbeit mit dem Ausschuss für Umwelt und Verkehr 
sowie dem Ausschuss für Bau- und Raumordnung zwei mög-
liche Varianten ausgearbeitet. Bevor wir mit der Detailplanung 
und der Ausschreibung einer Variante beginnen, ist eine 
Bürgerinformationsveranstaltung geplant, in der jeder die 
Möglichkeit hat, sich im persönlichen Gespräch mit unseren 
Experten und den Vertretern der Gemeindepolitik über die Vor- 
und Nachteile der getroffenen Überlegungen zu informieren 
und selbst Ideen und Verbesserungsvorschläge einzubringen. 
Außerdem gibt es die Möglichkeit, die Planungen zu bewerten 
und der jeweils bevorzugten Gestaltungsvariante sein Gefallen 
oder eben das Missfallen auszusprechen. Die Gemeinderäte 
werden das Ergebnis dieser Form der Bürgerbeteiligung in ih-
ren Überlegungen bei der 
erforderlichen Beschluss-
fassung im Gemeinderat 
berücksichtigen.

Machen Sie mit!
Die Informationsveran-
staltung findet am Frei-
tag, 26.01.2018 von 14.00 bis 19.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes Gratkorn statt. Die Mitglieder des Umwelt- 
und Verkehrsausschusses und des Ausschusses für Bau- und 
Raumordnung würden sich über eine rege Beteiligung und 
viele konstruktive Gespräche freuen.

Hans Preitler und Martin Dabernig

Die Arbeiten zur Sanierung der Dr. Karl-Renner Straße bis zum Bereich der Volks-
schule 1 sind mittlerweile abgeschlossen und die Straße für den Verkehr wieder 
freigegeben. Bei der umfassenden Instandsetzung wurde auch besonders auf die 
Sicherheit für die Fußgänger geachtet, weshalb der Gehsteig verbreitert und gut 
sichtbare Querungshilfen an den relevanten Fußgängerwegen angelegt wurden.

Grafiken: Fotolia (3)

(v. l.) Vizebürgermeister Franz Schlögl, Lukas Mergans und Bürgermeister Helmut Weber
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Kindergarten-, Kinderkrippen- 
und Schuleinschreibung
Die Marktgemeinde Gratkorn möchte auf die Anmeldetermine für den Kinder-
garten bzw. die Kinderkrippe hinweisen. 

Sollten Sie einen Betreuungsplatz im Kindergarten bzw. in der Kinderkrippe für das Jahr 
2018/2019 für Ihr Kind benötigen, so stehen Ihnen ausschließlich folgende Anmelde-
termine zur Verfügung:

Die Vergabe der Betreuungsplätze erfolgt 
nicht nach dem Zeitpunkt des Einlangens 
Ihrer Anmeldung, sondern nach der 
Dringlichkeit. Wir ersuchen Sie daher, zur 
Anmeldung auch eine Bestätigung Ihres 
Arbeitgebers über das Vorliegen einer 
Voll- bzw. Teilzeitbeschäftigung, eine 

Bestätigung des AMS über das Vorliegen 
der Arbeitslosigkeit bzw. eine Karenzbe-
stätigung mitzubringen. Sollte Ihr Kind 
einen erhöhten Förderbedarf haben, so 
legen Sie der Anmeldung auch den IZB-
Bescheid bei. 

Schuleinschreibung
Die Schuleinschreibung der VS1 und VS2 
findet gemeinsam am Mittwoch, dem  
31. Jänner 2018, von 08.00 bis 12.00 Uhr in 
der Marktgemeinde Gratkorn im Sitzungs-
saal statt. Einladungen mit genauer Uhrzeit 
sowie der mitzubringenden Dokumente 
werden persönlich verschickt.

Christbaum-
spende
Die Marktgemeinde Gratkorn bedankt sich 
recht herzlich bei Frau Eva Scheifinger, Im-
kerweg 3 für den diesjährigen Christbaum 
auf dem Andreas Leykam-Platz, den sie uns 
freundlicherweise zur Verfügung gestellt 
hat, sowie beim Gratkorner Holzschläge-
rungsunternehmen Alois Wülfinger, das 
den Transport des Baumes ermöglichte!

Auch im nächsten Jahr wären wir sehr 
dankbar, einen Nadelbaum zur Verfügung 
gestellt zu bekommen. Selbstverständlich 
wird dieser von den Mitarbeitern des Wirt-
schaftshofes umgeschnitten und abgeholt. 
Sollten Sie daran Interesse haben, melden 
Sie sich bitte im Gemeindeamt.

Christbaum-
sammelstellen 
Jänner 2018		
Abfuhrtermin vom 08 bis 19.01.2018		
	 	
	 Neubaugasse Eislaufplatz Haus Nr. 2
	 Koloniegasse Trafostation
	 Raiffeisenweg Höhe Haus Nr. 17
	 Lamplpark
	 Kirchweg Park
	 Parksiedlung Spielplatz
	 Am Brunnboden Höhe Haus Nr. 30
	 Dultstraße bei Amtstafel
	 Dr. Heinz Weiß Siedlg. Sammelstelle
	 Oberes Tangelried Sammelstelle
	 Felberstraße Sammelstelle 
	 Höhe Haus Nr. 123
	 Am Rinnergrund Höhe Haus Nr. 2-6
	 Eggenfelder Straße Rüsthaus
	 Zenzlweg/Feldbauerweg
	 Friesach-Dorf Feuerwehr
	 Rannachstraße Sammelstelle
	 Dultstraße/Dultweg
	 Hausbergweg/Bergweg
	 Am Hartboden-Sammelstelle 
	 Amtstsafel
	 Hart/Harterhöhe
	 Ecke Judendorfweg/Kurzgasse
	 Ecke Flurgasse/Augasse
	 Trattenhof Höhe Haus Nr. 5
	 Kapellenweg/Waldweg
	 Sammelstelle Forststraße 
	 Kühlhaus
	 Jasen
	 Donatisiedlung Müllsammelstelle
	 Dr. Karl Renner-Siedlung

Mittwoch, 07.02.2018: 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag, 08.02.2018: 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, 09.02.2018: 09.00 – 12.00 Uhr
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Auf der Suche nach 
einem passenden Geschenk? 

Gratkorn-
Gutscheine schenken!
Der Gratkorn-Gutschein ist eine ideale Geschenkidee 
für Klein und Groß, für Jung und Alt und gilt bei fast 
jedem Unternehmen in Gratkorn. Von Lebensmitteln bis 
zum Drogeriemarkt, vom Mittagessen bis zum Haar-
schnitt – ist mit diesem Gutschein alles zu bekommen.

Mit dem Gratkorn-Gutschein als Geschenk wird nicht nur 
dem Beschenkten eine große Freude gemacht. Gleichzeitig 
bleibt die Kaufkraft im Ort und die heimische Wirtschaft 
wird nachhaltig gestärkt. 

Die Gratkorn-Gutscheine sind im Gemeindeamt 
(EG, Amtskassa) erhältlich!

Auch im Jahr 2018 bietet Dr. Gunther Ledolter (Rechtsanwaltskanzlei Rath & Partner) den 
Gratkorner Bürgern die kostenlose Rechtsberatung an. Termine: jeden letzten Donnerstag 
im Monat ab ca. 16.30 Uhr im Gemeindeamt: 1. Obergeschoss, Besprechungszimmer.

Termine 2018:

Kostenlose Rechtsberatung

Schneeräumung im Ortsgebiet
Da die Wintersaison wieder vor der Tür steht, möchten wir Sie auf die rechtlichen 
Grundlagen der Schneeräumung aufmerksam machen.

Im Ortsgebiet haben die Liegenschaftsei-
gentümer entlang ihrer Liegenschaft in ei-
ner Entfernung von nicht mehr als 3 m die 
öffentlichen Gehsteige und Gehwege von 
Schnee und Verunreinigungen geräumt 
zu halten bzw. bei Schnee und Glatteis zu 
bestreuen (§ 93 StVO). Diese Verpflichtung 
besteht in der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr. 
Sollte kein Gehsteig oder Gehweg entlang 
der Liegenschaft vorhanden sein, so haben 
die Liegenschaftseigentümer den Straßen-
rand in einer Breite von 1 m zu säubern 

bzw. zu bestreuen. Darüber hinaus haben 
die Liegenschaftseigentümer zu sorgen, 
die Schneewechten oder Eisbildungen von 
Dächern entlang einer Straße zu entfernen. 

Im Schadensfall kann es zu einer Scha-
densersatzpflicht des angrenzenden Lie-
genschaftseigentümers kommen, wenn 
den Verpflichtungen nicht nachgekommen 
wird.

Dr. Gunther Ledolter 
Rechtsanwaltskanzlei

Rath & Partner 

8020 Graz
Friedhofgasse 20

Tel. +43 0316/7085
E-Mail: 

law-office@rath-partner.at
web: www.rath-partner.at

	 Donnerstag, 	 25. Jänner 2018
	 Donnerstag, 	 22. Februar 2018
	 Donnerstag, 	 29. März 2018
	 Donnerstag, 	 26. April 2018
	 Mittwoch, 	 30. Mai 2018
	 Donnerstag, 	 28. Juni 2018
	 Donnerstag, 	 26. Juli 2018
	 Donnerstag, 	 30. August 2018
	 Donnerstag, 	 27. September 2018
	 Donnerstag, 	 25. Oktober 2018
	 Donnerstag, 	 29. November 2018
	 Donnerstag, 	 20. Dezember 2018

Foto: Fotolia

Foto: www rath-partner.at
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An der Schnittstelle zwischen Mensch und Maschine: Vor 25 
Jahren begann die Erfolgsgeschichte von P&I: ein technisches 
Büro, das sich auf Prozessoptimierung und die Inbetriebnahme 
von Industrieanlagen spezialisiert hat und für namhafte Unter-
nehmen der Papier- und Zellstoffindustrie Österreichs tätig ist. 
Zum Jubiläum luden Geschäftsführer Gerhard Reicher und Harald 
Winter nun Mitarbeiter, Kunden und Kooperationspartner zu 
einem Gartenfest am Firmensitz in Gratkorn ein und dankten 
für die gute Zusammenarbeit.

Jubiläum: 25 Jahre P&I

„Als wir unser Unternehmen im Jahre 1992 gründeten, zählten wir 
zu den Pionieren im Bereich der Automatisierungstechnik“, erin-
nerten  sich die Geschäftsführer an die Anfänge. 25 Jahre später 
präsentieren sich die technischen Systeme komplexer denn je und 
die Anforderungen wachsen ständig weiter. „An der Schnittstelle 
zwischen Mensch und Maschine wissen wir, wie wichtig der Faktor 
Mensch auch bei der Prozessoptimierung und Inbetriebnahme ist“, 
so Reicher und Winter, die im Rahmen der Feier ebenfalls Dank und 
Anerkennung von der WKO erhielten.

Eine Erfolgsgeschichte

1992 	 gründet Walter Summer mit einer handvoll Mitarbeiter 
		  aus der pro ratio das Einzelunternehmen.
1999 	 P&I wird in eine GmbH mit fünf Gesellschaftern 
		  umgewandelt. 
2000 	Walter Summer stirbt.
2008 	 Zwei von vier Gesellschaftern entscheiden sich, andere 		
		  Wege zu gehen. Gerhard Reicher und Harald Winter teilen 	
		  sich die Geschäftsführung.
2017 	 Geschäftsführung, 16 Mitarbeiter, Kunden 
		  und Geschäftspartner feiern das 25jährige Jubiläum.

Leistungen von P&I

	 •	 Elektrotechnik
	 •	 Mess- und Regeltechnik
	 •	 Automatisierung
	 •	 Planung
	 •	 Engineering
	 •	 Dokumentation

Weitere Informationen: 
www.pi-gmbh.at 

(v. l.) Prok. Klaus Hutter und Mag. Stefan Freidl 
(RAIBA Gratkorn) Gebietsleiter Stefan Helmreich und 
Mag. Gerd Zuschnig (WKO), DI(FH) Harald Winter 
und Ing. Gerhard Reicher (GF P&I GmbH) 
Bürgermeister Helmut Weber, Vbgm. Franz Schlögl 
und Vbgm. Günther Bauer
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Fernwärme aus Gratkorn für Graz
Am 10. November fand die Eröffnungsfeier bei der Holding Graz Services statt, 
die den offiziellen Startschuss der Fernwärmeversorgung mit Restwärme aus der 
Papierfabrik Sappi für Graz markierte.

Das Kooperationsprojekt von Energie Graz, 
Sappi und Bioenergie ermöglicht nun die 
Fernwärmeversorgung von 20.000 Grazer 
Haushalten. Rund 15 Prozent des jährli-
chen Fernwärmebedarfs in Graz können so 
durch ökologische und regionale Energie 
gesichert werden. 

Neben den Ehrengästen Landesrat An-
ton Lang und dem Grazer Bürgermeister 
Mag. Siegfried Nagl, dem Vorstand der 

Holding Graz vertreten durch DI Wolf-
gang Malik, Mag. Barbara Muhr und 
Mag. Dr. Gert Heigl sowie die Geschäfts-
führer der Energie Steiermark Wärme  
DI Gerald Moravi und DI Clemens Hackl 
nahm auch der Gratkorner Bürgermeister 
Helmut Weber am feierlichen Anlass teil.

Das Fernwärmeprojekt Sappi ist ein we-
sentlicher Baustein für die ambitionier-
ten Grazer Ziele, die Wärmeversorgung 

Dann bewirb Dich jetzt!

Sappi Austria Produktions-GmbH & Co KG
Brucker Straße 21, 8101 Gratkorn
Marianne.Krall@sappi.com
www.sappi.com/lehre

Sind Dir Deine Träume wichtig?

Wir möchten Deinen
Träumen Raum

geben, um jeden
Tag zu erfahren,

was die Arbeit bei
Sappi einzigartig

machtElektrotechnikerIn

MetalltechnikerIn

PapiertechnikerIn
Die Lehrlingsentschädigung für das erste Lehrjahr beträgt € 675,11 brutto/Monat. Ende Bewerbungsfrist: 28. Feb. 2018

aus Alternativenergie (Erneuerbare & 
Abwärme & Umweltwärme) zu intensi-
vieren. Graz deckt zusammen mit der 
Nutzung der industriellen Abwärme aus 
der Marienhütte und mehreren Solar-
anlagen den Wärmebedarf nunmehr zu  
25 % aus erneuerbaren Quellen. Dieser 
Anteil soll bis 2030 auf 50 % erhöht 
werden, wie in der Strategie „Wärmever-
sorgung Graz 2020/30“ dargelegt wurde. 

(v. l.) Oberhummer, Nagl, Weber Fotos: E. Ertl
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› Moderne Ausstellungen
› Computerplanung
› Demontagearbeiten
› Schuttentsorgung
› Malerarbeiten
› Trockenbau
› Elektroinstallation
› Sanitärinstallation
› Fliesenverlegung
› Tischlerarbeiten
› Endreinigung

Bau & Haustechnik

Stressfrei BAD sanieren
mit unserer All-in-One Lösung
EEIINN AAAnnspspprreeecccchpppaartnnner ffüürr ALLLEEE AAnnforderungen

BAD - NEUBAU
& SANIERUNG
Komplettsanierung oder 
einzelne Arbeiten – durch unser 
Handwerker-Team!

Graz · Weiz · Passail
T 0316 462653

www.die-neuen.at

-10% 
WINTER
BONUS

ZUSÄTZLICH

Gültig auf die Verarbeitungsleistung, 
im Ausführungszeitraum Jänner bis 

Ende März 2018. 
Ausgen. bestehende Aufträge.

GRAZ St. Peter Hauptstraße 23 
WEIZ Gleisdorfer Str. 114
PASSAIL Wiedenbergstraße 37

Tagesmütter 
Steiermark: Betreuung 
für Ihr krankes Kind
Was sich in Graz und Kumberg bereits bestens bewährt, 
gibt es ab Herbst auch für Familien im Raum GU Nord. Das 
Angebot "genau jetzt!" bietet die Betreuung von kranken 
Kindern daheim.

Ein krankes Kind stellt berufstätige Eltern vor große Heraus-
forderungen. Oft wird schnell und kurzfristig eine Betreuung 
für das erkrankte Kind gebraucht. Für diese Situation bietet 
TAGESMÜTTER STEIERMARK mit dem Projekt genau jetzt! 
die Lösung. Zu den Familien kommt eine Betreuerin so rasch 
wie möglich ins Haus. Sie betreut und pflegt das kranke Kind, 
bereitet ihm Mahlzeiten zu, liest Geschichten vor, spielt und 
malt mit ihm. Sie sorgt dafür, dass das Kind in Ruhe und in 

der gewohnten Umgebung 
wieder gesund werden kann.

Die Betreuerinnen von genau 
jetzt! pflegen kranke Kinder 
bis 15 Jahre in der Zeit zwi-
schen 07.00 bis 20.00 Uhr. Der 
Kostenbeitrag für die Eltern 
beträgt EUR 7,10 pro Stunde.

Interessierte Eltern 
können sich schon 

heute unter der 
genau jetzt!-Hotline: 

Tel. 0676/389 10 15 

vorab registrieren lassen. 
Mehr Infos unter

 www.tagesmuetter.co.at.
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Auf den Tag genau 100 Jahre nach der Gründung feierte die Trafik Gruber am 24.11.2017 
mit einem Festakt den runden Geburtstag.

100 Jahre Trafik Gruber

Am 24. November 1917 laut dem Original-
gründungsdokument wurde die heutige 
Trafik Gruber am Kreisverkehr gegründet 
– in einem Festakt blickte Familie Gruber 
auf die vergangenen 100 Jahre zurück.
Was heute nicht mehr jeder weiß ist, dass 
Trafiken ursprünglich an Kriegsversehrte 
vergeben wurden. Sie sollten Menschen, 
die am freien Arbeitsmarkt keine Chance 
mehr gehabt hätten, ein Einkommen 
ermöglichen. Im Falle der Familie Gruber 
war es der Großvater Peter Gruber, der im 
Zuge des 1. Weltkrieges im Jahr 1915 in 
Russland verwundet wurde.

In seiner Ansprache bedankte sich Peter 
Gruber bei den Generationen davor die 
das Unternehmen durch immer wieder 
schwierige Zeiten geleitet haben, be-
sonders aber bei seiner Mutter, die die 
Geschicke der Trafik über so viele Jahre 
gelenkt hat, und auch noch nach ihrer Pen-
sionierung großen Anteil am Geschehen 
nahm. 2013 verstarb Mutter Elfriede im 
Alter von 78 Jahren und konnte so leider 
dieses Jubiläum nicht mehr mitfeiern.

Der Obmann des Landesgremiums der 
Tabaktrafikanten der Wirtschaftskammer 

LEX mal Zwei!
Im Herbst wurde von der Gratkorner Stahlbaufirma LEX das Projekt „LEX-2018“ 
präsentiert. Es handelt sich dabei um die erste große Ausbaustufe am Standort 
Gratkorn, aber auch diese hat es bereits in sich: Wird doch die Fläche von derzeit 
ca. 1.000 m² auf knapp 2.000 m² erweitert! 

Firmenchef Richard Lex ist stolz auf die positive Entwicklung des Unternehmens: „Wir 
brauchen weitere Produktionsflächen und auch im Bereich Lager sind wir dann wesentlich 
besser aufgestellt.“ Vbgm. Günther Bauer gratulierte seitens der Gemeinde: „Dies Erwei-
terung stärkt den Standort und so werden wieder neue Arbeitsplätze in Gratkorn ge-
schaffen. Wir wünschen der Firma LEX alles Gute für die Zukunft.“ Im Frühjahr wird es den 
Spatenstich geben, aber bereits die Projektpräsentation war ein sehr gelungenes Fest. 

Steiermark Harald Zefferer überreichte 
eine Urkunde und fand lobende Worte. 
Marion Scheiber vertrat die Monopolver-
waltung Steiermark wies unter anderem 
auch auf die wichtige Funktion des Mo-
nopolgesetztes hin. Seitens der Marktge-
meinde Gratkorn war auch Bgm. Helmut 
Weber unter den Gratulanten.
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Integrationsprojekt 
der NMS
„Acht Nationen, zwei Klassen, eine 
Gemeinschaft“ –  so wurde das Inte-
grationsprojekt der 3. Klassen an der 
NMS Gratkorn genannt.

Die große Vielfalt der Herkunftsländer der 
Schüler wurde zum Anlass genommen, 
sich mit den Gemeinsamkeiten und Un-
terschieden der verschiedenen Kulturen 
zu beschäftigen.

„Hallo“, „Wie geht es dir?“, „bitte“ und 
„danke“ beherrschen die Schüler und Leh-
rer nun nicht nur auf Deutsch, sondern in 
weiteren sieben Sprachen.

Die Schüler beschäftigten sich mit Mär-
chen, spielten traditionelle Kinderspiele 
und bereiteten als krönenden Abschluss 
ein Buffet mit Speisen aus Tschetschenien, 
Bosnien, der Mongolei und der Türkei.

Beim Volkstanzen unter professioneller 
Anleitung konnte man das Interesse und 
tänzerische Talent syrischer, bosnischer, 
mongolischer und österreichischer Kinder 
für traditionelle steirische Volksmusik be-
obachten – ein Musterbeispiel für gelebte 
Integration!

Das Schöne daran ist: In der täglichen Un-
terrichtsarbeit denkt schon lange niemand 
mehr an die unterschiedliche Herkunft 
unserer Kinder. Wir sind zu einer echten 
Gemeinschaft gereift!

Unserer Ernährung 
auf der Spur
Mit einer industriell hergestellten Semmel 
in der Hand begaben sich die Schüler der 
1a und der 1b Klasse der NMS Gratkorn 
auf die Suche nach ursprünglichen und 
naturbelassenen Lebensmitteln.

Dabei stießen sie in der Landwirtschaftli-
chen Fachschule Grottenhof-Hart auf mit 
gregorianischen Chorälen beschallten 
Käse und genossen Luftgetrocknetes aus 
artgerechter Tierhaltung. Auf dem Biobau-
ernhof Pirstinger verbrachten sie viel Zeit 
bei den Kühen, freuten sich darüber, ein 
glückliches Huhn in ihren Händen halten 
zu dürfen und bissen mit Genuss in eine 
der letzten Tomaten. 

In der Bäckerei Viertler verkosteten sie 
herzhaftes Brot, das nach alter Methode 
mit reinem Natursauerteig hergestellt 
wurde. Einige der 35 Handgriffe, die 
notwendig waren, bis mit einer Sense 
Getreide gemäht werden konnte, durften 
die Schüler im Sensenwek Deutschfeistritz 
selbst ausprobieren und bekamen außer-
dem einen guten Eindruck vorindustrieller 
Eisenbearbeitung. 

Diese Exkursionen haben den Kindern ein 
Bewusstsein für die Qualität biologisch 
erzeugter und regional vermarkteter Le-
bensmittel vermittelt.

Pubertät – ich 
werde erwachsen
Pubertät – Wow! Erwachsen werden, kör-
perliche Veränderungen, Beziehungen, 
erste Liebe, Konflikte und Gefühlschaos 
werden für Buben und Mädchen in diesem 
Alter immer wichtiger und nehmen viel 
Raum in ihrem alltäglichen Leben ein. Die 
Schüler der NMS befassten sich im Rahmen 
einer Projektarbeit damit und gewannen 
neue Erkenntnisse.

So wurde diesem Thema in vielerlei Hin-
sicht Rechnung getragen: Aufklärung 
über die Veränderungen im Körper und 
Hygiene. Informationen und Geschichten 
wurden aus Texten gewonnen, über Vor-
urteile und Rollenbilder wurde diskutiert 
und praktische Erfahrungen mit Selbst-
verteidigung oder die Zubereitung eines 
„gesunden“ Frühstücks gesammelt. Auch 
die kreativen Köpfe kamen nicht zu kurz: 
eigene Gedichte und Collagen ergänzten 
die Arbeiten.

Ein Schwerpunkt-Thema war die Haut, 
denn die bei Pubertierenden oft auftre-
tenden Unreinheiten oder Akne sind für 
viele Jugendliche besonders unangenehm 
und belastend. Dass Körperhygiene kein 
lästiges, oft von den Eltern eingeforder-
tes Übel darstellt, sondern wichtig für die 
Gesundheit ist, wurde ihnen bewusst ge-
macht. Die eigenhändige Herstellung eines 
Duschgels machte ihnen besonders Spaß 
und wurde zuhause sofort ausprobiert. Die 
Bedeutung einer ausgewogenen Ernäh-
rung für die Gesundheit durfte in dieser 
Woche nicht fehlen. Daher bereiteten alle 
ein bewusst „gesundes“ Frühstück zu, das 
allen vorzüglich geschmeckt hat.

Pubertät und Gefühle sind eng miteinan-
der verknüpft, daher waren persönliche 
Beziehungen, erste Liebe und Enttäu-
schung auch Teil der Projektarbeit. Wie 
gehe ich mit Gefühlen um? Wie verleihe 
ich diesen Gefühlen Ausdruck und gebe 
ihnen Worte? Wie haben sich Dichter in 
vergangenen Zeiten ausgedrückt? Wie 
sieht es in unserer Zeit der Social Networks 
und Handys damit aus?

Selbstverteidigung war ebenso von gro-
ßem Interesse, da einige Burschen schon 
Erfahrungen mit diversen Sportarten 
mitbrachten. Auch Mädchen ließen sich 
dafür begeistern.

Abschließend waren es für Lehrer wie für 
die Burschen und Mädchen informative 
und erlebnisreiche Tage, die Impulse für 
die späteren Schul- und Entwicklungsjahre 
enthalten.

Projekte der NMS Gratkorn



   17Schulen und Einrichtungen 4/2017

So konnte Dir. Walter Krammer im Beisein 
von Bürgermeister Helmut Weber an zwei 
Tagen Vertreter und Verantwortliche von 
insgesamt 14 verschiedenen Groß- und 
Mittelbetrieben an der PTS Gratkorn be-
grüßen. In den Eröffnungsreden bedankte 
sich Dir. Krammer bei den Firmen für ihre 
Bereitschaft, in die Schule zu kommen 
und Bgm. Weber wies auf die Bedeutung 
der PTS Gratkorn mit dem Schwerpunkt 
der ganzjährigen Betriebspraxis hin. Die 
Firmenvertreter betonten ihrerseits, wie 
wichtig gut ausgebildete Lehrlinge für die 
Industrie, die Wirtschaft und den Handel 
sind.

An den beiden Vormittagen konnten 
dann die PTS Schüler erste Einblicke in 
interessante Lehrberufe erlangen und die 
ersten Schnupperpraktika konnten gleich 
fixiert werden. Auch PSI Gerald Freymüller 
überzeugte sich persönlich über dieses 
gelungene Projekt an der PTS Gratkorn.

Wirtschaftstage an der PTS Gratkorn
Die Wirtschaft und die Betriebe kamen in die PTS: Mittlerweile ist es schon Tradi-
tion, dass bereits zu Schulbeginn zahlreiche Firmen und Vertreter der Wirtschaft 
in die PTS Gratkorn kommen. Dabei werden den neuen Schülern die aktuellen 
Lehrberufe präsentiert und die Kriterien einer ordentlichen Bewerbung dargelegt. 

Ab 4. Oktober begannen die PTS Schüler 
bereits mit dem ersten Schnupperprakti-
kum und vielleicht wird dabei gerade der 
Beginn einer großartigen Berufskarriere 
gelegt.

Projektwoche 
Wien
Wie kommen wir nach Wien? 
Welche Gebäude befinden 
sich entlang der Ringstraße? 
Wie bereitet man ein 
originales Wienerschnitzel zu? 

All diese Fragen und einige mehr wurden 
im Rahmen der Projektwoche Wien mit 
den Schülern geklärt. Die Projektwoche 
wurde intensiv genutzt, um die Jugend-
lichen auf die bevorstehende Woche in 
Wien vorzubereiten. 

Ein Streifzug durch den Wiener-Dialekt, 
die Wiener-Küche, den Tiergarten Schön-
brunn sowie das Technische Museum wur-
de gemacht. Was man beim U-Bahn fahren 
beachten muss und die Verhaltensregeln 
für die Jugendherberge wurden ebenfalls 
erarbeitet. Ein Ausflug nach Graz wurde 
genutzt, um die besprochenen Verhal-
tensregeln praktisch umzusetzen. Ein 
Rundgang durch die steirische Hauptstadt 
ermöglichte den Schülern verschiedene 
Baustile kennen zu lernen. Die Führung im 
Grazer Opernhaus rundete die Woche ab.
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VS 1: Bäuerinnen-Aktionstag 
Der bundesweite Bäuerinnen-Aktionstag fand an der VS 1 Gratkorn am 20. Oktober 
2017 in der 1. Klasse statt und stand unter dem Motto: "Unser Essen: Bäuerinnen 
wissen, wo es herkommt!".

Sehr sympathisch und anschaulich erzähl-
ten die beiden Bäuerinnen Regina Ebner 
und Ursula Resch aus Gratkorn von ihrer 
Arbeit am Bauernhof. Das Essen und seine 
Herkunft standen dabei im Mittelpunkt. 

Die beiden Bäuerinnen brachten viele Ge-
müsesorten inklusive Wurzel und Blätter 
als Anschauungsmaterial mit und führten 
den Kindern vor Augen, woher Lebensmit-
tel kommen und wie viel Arbeit notwen-
dig ist, um aus Rohstoffen hochwertige 
Produkte zu erzeugen. Schließlich sind 
die Kinder die Konsumenten von morgen, 
die künftig beim Einkauf über den Wert 
heimischer Nahrungsmittel entscheiden. 
Zum Abschluss gab es ein leckeres Buffet 
ausschließlich mit Produkten aus Gratkorn. 
Das war ein interessanter und schmackhaf-
ter Vormittag.

Die Volksschule 1 bedankt sich bei den 
Bäuerinnen Regina Ebner und Ursula Resch 
herzlichst, die diese Aufgabe ehrenamtlich 
und ohne jegliche finanzielle Unterstüt-
zung durchgeführt haben!

Der Schul-
garten der VS 1
Gemeinsam mit Lehrerin Ingeborg Ober-
hauser bepflanzte die 2b Klasse den 
Schulgarten mit verschiedenen Kräutern. 
Mit Kramperl und kleinen Rechen ausge-
stattet, gruben die Kinder Mulden in die 
Erde, pflanzten die Kräuter ein und gossen 
sie, damit sie im Winter nicht austrocknen. 
Das Arbeiten in der Natur machte allen 
Mädchen und Buben sichtlich Spaß.
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Die intensiven Dreharbeiten wurden nach der Sommerpause weitergeführt.  
Da hieß es dann wieder ab in die Maske und „Film ab“. 

Jugendcafé Arena: 
Filmpräsentation „Ankommen“

Ein paar Takes wurden am 6. September 
noch „in den Kasten gebracht“, um unfer-
tige oder fehlende Szenen nachzudrehen. 
Wie alte Schauspielprofis waren die Kids 
auch an diesem Drehtag mit voller Begeis-
terung am Set anwesend. 

Drei Wochen später waren einige Jugend-
liche im Atelier 29 in Graz, um computer-
gestützte Schnitt- und Tontechniken ken-
nenzulernen. Auch diese Arbeit erforderte 
viel Konzentration und Genauigkeit. Dabei 
entwickelten die Kids ein Gefühl dafür, 
wann zum Beispiel der beste Zeitpunkt 
ist, um eine Szene zu schneiden. Weiters 
wurde den Teilnehmern beigebracht, 
Bild- und Tonspuren zu synchronisieren.
Der Film „Ankommen“ wurde in den dar-
auffolgenden Wochen von den Künstlern 
des Ateliers 29 fertiggestellt. 

Premiere
Die Premiere des Films fand am 1. De-
zember 2017 im Jugendcafe Arena statt, 
zu der die jugendlichen Schauspieler mit 
ihren Eltern, die filmschaffenden Künstler 
sowie der Vorstand der Marktgemeinde 
Gratkorn, der Sozialausschuss und alle 
interessierten Jugendlichen eingeladen 
waren. Zur Stärkung gab es nach dem 
Kurzfilm eine kleine Jause und danach 
wurde gemeinsam ein familienfreundli-
cher Animationsfilm gezeigt – Popcorn 
inklusive.

Infos:
Trailer und der Film ist auf  

www.facebook.com/jucarenagratkorn 
verfügbar, den Link dazu findet man 

auch auf www.jugendcafe-arena.at 

Kindergartenweg 4 
8101 Gratkorn 
Tel. 0664/96 28 600
E-Mail: christoph@jugendcafe-arena.at 
web: www.jugendcafe-arena.at

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 15.00 bis 20.00 Uhr

Samstag von 14.00 bis 19.00 Uhr
Montags, sonn- und feiertags ist das 

Jugendcafé ARENA geschlossen!

„
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Es mussten nicht nur zahlreiche Einsätze 
bewältigt werden, auch umfangreiche 
Schulungen und Übungen sowie diverse 
Veranstaltungen wurden durchgeführt.
Die Aus- und Weiterbildung liegt den 
Friesachern besonders am Herzen, deshalb 
wurden folgende Kurse und Ausbildungen 
absolviert:

Funk Grundlehrgang:
OFM Stefan DUNST
FM Thomas EBERHART
PFM Mike GERHARD
OFM Maximilian SCHWAIGER

Atemschutz Geräteträgerlehrgang:
OFM Daniel CHRISTANDL

Heißausbildung 
für Atemschutzgeräteträger:
LM d. S. Bernhard HAUSER
LM d. V. Christoph PIRSTINGER
LM d. F. Rene PRÜGGER
BM Martin STOCKER

Lehrgang Waldbrandbekämpfung 2
ABI d. F. Gernot RIEGER

Lehrgang für Katastrophenabwehr
OBI Wolfgang MACK
BM Martin STOCKER

Lehrgang TECHNIK 1
LM d. S. Bernhard HAUSER
OFM Maximilian SCHWAIGER

Lehrgang TECHNIK 2
FM Thomas EBERHART
LM d. F. Richard EBNER

Im abgelaufenen Berichtsjahr wurden ver-
diente Kameraden ausgezeichnet:
	
	 Medaille für 25 Jahre 
	 verdienstvolle Tätigkeit: 
	 OLM Vinzenz ZACH jun.
	
	 Verdienstkreuz des Landes 
	 Steiermark in Bronze: 
	 ABI d. F. Gernot RIEGER 
	
	 Verdienstkreuz des 
	 Landes Steiermark in Silber: 
	 E-HBI Ferdinand PEER 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Friesach-Wörth berichtet
Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Friesach-Wörth, ABI d.F. Gernot Rieger 
und OBI Wolfgang Mack, kann stolz auf das Berichtsjahr 2017 zurückblicken. Die 
Kameraden der Friesacher Feuerwehr waren im Berichtsjahr 2017 wieder beson-
ders aktiv. So leisteten die 52 Mitglieder fast 8.000 Stunden ehrenamtlich zum 
Wohle der Allgemeinheit.

Besonders stolz ist man 
auf die Feuerwehrjugend. 

Jugendbeauftragter LM d. F. Franz PU-
REGGER hat derzeit 13 Feuerwehrjugend-
liche zu betreuen. Ihr Wissen und ihre 
Fähigkeiten konnten die Jugendlichen 
beim Wissenstest, Wissenstestspiel bzw. 
Bewerbsspiel beweisen. 

Da bei der Jugend Spiel und Spaß nicht 
zu kurz kommen dürfen, wurde am Zim-
mergewehrschießen sowie am Kegeln des 
Abschnitts teilgenommen. Auch ein Bade-
tag wurde für die Jugend organisiert. Ein 
besonderes Highlight für den Feuerwehr-
nachwuchs war aber eine gemeinsame ein-
satznahe Übung mit der Feuerwehrjugend 
der FF Peggau.

Zahlreiche Veranstaltungen 
wurden von der FF mitgetragen und 
organisiert. Die aus den Einnahmen luk-
rierten Geldmittel wurden wieder für die 
Anschaffung von Einsatzmittel sowie für 
Umbauarbeiten am Rüsthaus/Kat-Halle 
verwendet. Mit diesen Mitteln und aus 
Rücklagen bzw. Förderungen des Landes-
feuerwehrverbandes Steiermark wurde ein 
neuer Transportanhänger angekauft.

Gemeinsam mit der Dorfgemeinschaft und 
der Volkstanzgruppe Friesach wurde aus 
den Einnahmen des Dorffestes 2017 ein 
Defibrillator angeschafft. Der Defibrillator 
wird im Dorf beim Eingang zum Vereins-
heim der VTG Friesach angebracht und 
von den Sanitätern der FF Friesach-Wörth 
betreut.

Friedenslicht
Die Feuerwehrjugend wird am 24.12.2017 
von 09.00 bis 12.00 Uhr das Friedens-
licht aus Bethlehem im Rüsthaus der FF 
Friesach-Wörth austeilen.
 
Aktuelle Infos, 
Termine und Kontaktadressen 
	 www.ff-friesach-woerth.at bzw.
	 www.facebook.com/
	 feuerwehr.friesach

Die Kameraden der Feuerwehr Friesach-Wörth bedanken sich für die 
großartige Unterstützung der Bevölkerung und der beiden Gemeinden 

und wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und Prosit 2018!
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21.03.2018: Preisschnapsen
Beginn: 13.00 Uhr, Mehrzweckraum Stadion

12.04 – 15.04.2018: Kroatische Inselwelt 	
Anreise über Ljubljana – Baska; 
Baska Rundfahrt; Baska – Cres Rundfahrt – Valun; 
Heimreise - Baska - Ljubljana - Gratkorn

	 •	 Hotel***, Begrüßungsgetränk
	 •	 3 Nächtigungen mit Halbpension/Buffet
	 •	 Getränke beim Abendessen 
		  (Wasser, Säfte, Bier und Wein)
	 •	 2 Tagesausflüge mit örtlicher Reiseleitung
	 •	 Fähre Krk/Cres

Preis: 	 EUR 296,– pro Person im DZ	
			   EUR 45,– EZZ (3 Nächte) 
			   Extra: Eintritte
Abfahrt: 	 07.00 Uhr
Anmeldeschluss:	 03.03.2018! 
Achtung:	 Reisepass oder Personalausweis 		
			   erforderlich!

09.05.2018: Muttertagsfahrt			 
	
•	 Kogler’s Pfeffermühle 
	 9554 St. Urban, Steinweg 6  
•	 14.30 Uhr Schifffahrt ab Ossiach nach St. Andrä 
	 (in der Nähe von Landskron)  

Preis:		 Fahrt: EUR 28,–	
	 	 	 Kulinarik & Schifffahrt: EUR 20,–
Abfahrt: 	 09.00 Uhr

18.05 – 25.05: Menorca
Idyllische Buchten, traumhafte Strände, romantische 
Altstädte und geheimnisvolle Relikte aus grauer Vor-
zeit. Vor allem für Liebhaber der Natur hat Menorca viel 
zu bieten. Infos: www.seniorenreisen.cc

Preis: 	 EUR 999,– prp Person im DZ
			   EZZ EUR 235,–

11.06 – 15.06.2018: Therme Catez	
	
	 •	 Übernachtung im 4* Hotel Terme
	 •	 Frühstücksbüffet , Vollpension auf Basis Buffet
	 •	 Bademantel im Zimmer
	 •	 Baden in Hotelschwimmbädern
	 •	 2 unbegrenzte Eintritte 
		  täglich pro Person in die Sommerthermalriviera
	 •	 Nutzung der Sauna und des  Fitness Studios 
		  im Hotel Terme
	 •	 Animationsprogramm im Thermalkomplex        
		
Preis:		 EUR 359,– pro Person im DZ	
			   EUR 60,– EZZ (4 Nächte)
Abfahrt: 	 09.00 Uhr
Anmeldeschluss: 	16.03.2018
Achtung:	 Reisepass oder Personalausweis 		
			   erforderlich!

PVÖ Gratkorn: Reise- und Veranstaltungsprogramm 2018

Menorca

2018

entdecken und genießen

© tuulijumala

Foto: Kogler’s Pfeffermühle 

Fotos: Therme Catez

Foto: www.seniorenreisen.cc



   

08.08.2018: Hallstatt          		
Stadtführung in Hallstatt mit Schifffahrt

Preis: 	 EUR 25,– Bus	
			   EUR 13,–
			   Stadtführung und Schifffahrt		
Abfahrt: 	 08.00 Uhr
	

29.08.2018: Grillfest beim „Brunnhansl“
Musik und Unterhaltung beim großen Grillfest
Beginn: 	 14.00 Uhr

19.09.2018: 	 Wasserwanderweg 
			   „Wilde Wasser“ 	
Schladming, Rohrmoos – Untertal
Preis:		 EUR 25,– Bus
Abfahrt: 	 08.00 Uhr

15 – 18.10.2018: Novigrad		
Istrienrundfahrt  
	 •	 Westküste mit Porec und Rovinj, 
		  Limskikanal (Mittagessen)
	 •	 Slowenische Küste mit Piran und Portoroze
	 •	 An-/Heimriese über Spielfeld
	 •	 Luxusreisebus
	 •	 *** Hotel, Begrüßungsgetränk
	 •	 3 Nächtigungen mit Halbpension/Buffet
	 •	 Getränke beim Abendessen 
		  (Wasser, Säfte, Bier und Wein)
	 •	 2 Tagesausflüge mit örtlicher Reiseleitung
	 •	 Kurtaxe

Preis:		 EUR 199,– pro Person im DZ		
			   EUR 30,– EZZ (3 Nächte)
			   Extra: Eintritte
Abfahrt: 	 08.00 Uhr
Anmeldeschluss: 	17.08.2018!	
			   Mindesteilnehmerzahl 30 Personen!
Achtung:	 Reisepass oder Personalausweis 
			   erforderlich!

14.11.2018: Ganslessen

28.11.2018: Krampusfahrt			 
Preis: 	 EUR 21,–
Abfahrt: 	 12.00 Uhr	

12.12.2018: Weihnachtsfeier	
im Kulturhaus Gratkorn
Beginn: 	 14.00 Uhr 

Anfragen, weitere Infos und Buchungen bei:
Inge Schneider, Tel. 0676/329 26 96

Erwin Glanner, Tel. 03124/22 690 oder 0664/374 20 54

Eintagesfahrten sind im Klub bei der Anmeldung, spätestens eine Woche vorher zu bezahlen.
Achtung: Bei Mehrtagesfahrten ist eine Anzahlung erforderlich. Bei Auslandsfahrten vergessen Sie bitte 

Ihren Reisepass nicht! Mindestteilnehmeranzahl bei den Fahrten mit Reisebüro Cvörnjek beträgt 40 Personen.
Programmänderungen, Druck und Satzfehler sowie Preiskorrekturen sind dem Veranstalter vorbehalten.

Durchführung aller Fahrten mit Reisebüro Cvörnjek, 
ausgenommen Fahrten mit dem Reisebüro Seniorenreisen.

Budapest, Fotos: Fotolia (2)

Fotos: www.wildewasser.at

PVÖ Gratkorn: Reise- und Veranstaltungsprogramm 2018

Fo
to

s:
 F

ot
ol

ia
 (

3)



28 Vereine 4/2017

Das ganze Jahr über 
veranstaltet der (ÖPV) 
Pensionistenverband 
Ortsgruppe Gratkorn:

Klubnachmittag
Dienstags / ab 13.00 Uhr 

Sportstadion, Mehrzweckraum

Kegeln
Freitags / ab 17.00 Uhr

Kulturhaus-Kegelbahn Gratkorn

Turnen
Montags / 14.30 Uhr
Sporthalle Gratkorn, 
kleiner Trainingssaal
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Beim Verlassen des Raumes sollte über-
prüft werden, ob alle Kerzen ausgeblasen 
sind. Als einfache Vorsichtsmaßnahme vor 
dem Entzünden der Kerzen kann in diesen 
Tagen ein Feuerlöscher oder ein größeres 
Gefäß mit Wasser in unmittelbarer Nähe 
aufgestellt werden, um größeren Schaden 
rasch zu vermeiden.

Schauplatz Rüsthaus
Aufgrund der Dauerbelastung sowie des 
Alters des Rüsthauses, im speziellen der 
Toranlagen, wurde bei einer sicherheits-
relevanten Überprüfung der Toranlagen 
ein absolutes Benützungsverbot für einige 
Tore seitens des TÜV Austria ausgespro-
chen. Daher wurde von der Feuerwehr 
ein sofortiges Notkonzept zur weiteren 
Sicherstellung der Einsatz- und Löschbe-
reitschaft umgesetzt.

Im Brandalarm wird die FF bis auf weiteres 
von der FF Judendorf mit ihrem Tanklösch-
fahrzeug unterstützt. Das Rüstfahrzeug 
der FF Gratkorn ist bei einem Gewerbebe-
trieb im Ortsgebiet eingestellt und zu jeder 
Zeit einsatzbereit. Diese Situation wird 
voraussichtlich bis Februar 2018 andauern. 
Für diese Unterstützung möchte sich die FF 
herzlichst bei der Firma Lazarou – Omnibus 
Generalimporteur bedanken.

FF Gratkorn Markt: Brandgefahr 
durch Kränze und Christbäume
Die besinnliche Weihnachtszeit ist eine der schönsten Zeiten im Jahr, birgt aber 
brandtechnisch gesehen auch einige Risiken. Denn Adventkränze und Christbäume 
werden zum Jahresende hin immer trockener und somit muss beim Entzünden 
von Kerzen und Duftlampen enorm aufgepasst werden.

Einsätze im abgelaufenen Quartal
In den Sommermonaten waren auch 
wieder unzählige größere sowie kleinere 
Einsätze und Hilfeleistungen zu absolvie-
ren, wobei die Wetterlage für einige Pump- 
und Aufräumarbeiten gesorgt hat. Die 
größeren Herausforderungen waren wie-
der die technischen Einsätze aufgrund von 
Verkehrsunfällen und Fahrzeugbränden.

Ehrung langjähriger Mitglieder 
Nach einer aktiven Mitgliedzeit von 25 
Jahren verleiht das Amt der Steirischen 
Landesregierung den Auserwählten die 
Urkunde und die Medaille für Verdienste 
rund um das Feuerwehrwesen:

	 25 Jahre		 Gernot Zierler
					     Andreas Hirzer
	 40 Jahre		 Ernst Männiksaar 
	 60 Jahre		 Gottfried Steyskal

Zudem konnten vier Kameraden die Atem-
schutzleistungsprüfung am 04.11.2017 in 
Bärnbach meistern und das Abzeichen in 
Silber ergattern: Thomas Krahfuss, Kathrin 
Zach, Christoph Hausegger und Armin 
Gaar. Die Kameraden der FF Gratkorn 

gratulieren den Ausgezeichneten recht 
herzlich und bedanken sich für die lang-
jährige Tätigkeit.

Gratkornwanderung
Um die Sommerpause nicht ohne gemein-
same Aktivitäten zu verbringen, wurde von 
einer Gruppe rund um Kathrin Zach diese 
Wanderung im Ortsgebiet von Gratkorn 
ins Leben gerufen. Der Weg führte vom 
Rüsthaus in St. Stefan durch die Dult zum 
Wasserschutzgebiet, wo neben der ersten 
Pause auch einige Geschicklichkeitsbewer-
be zu absolvieren waren. Nach der kleinen 
Rast und viel Spaß ging es weiter bis zum 
Gasthaus Höchwirt, wo fein gegessen 
wurde. Am frühen Nachmittag wurde der 
Rückweg zu Fuß über das Weissegg zum 
Rüsthaus angetreten.

Jugendkegelturnier 
Auf Abschnittsebene wurde am 18.11.2017 
ein Jugendkegelturnier im Kulturhaus 
Gratkorn organisiert. Die fast 50 Jugend-
lichen sowie Jugendbetreuer verbrachten 
fröhliche Stunden beim harten, aber fairen 
Wettkampf mit anschließender Siegereh-
rung. Seitens der Gemeindevertretung 
nahm Gemeinderat Ing. Reinhard Rössl 
bei der Siegerehrung teil.

Das Jahr 2017 geht mit raschen Schritten seinem Ende entgegen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Gratkorn-Markt wünscht der Bevölkerung von Gratkorn 

ein besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2018!
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Zu Beginn gab es für die 45 Erwachsenen 
und drei Kindern eine Führung durch das 
Schloss „Perle des Barocks“ in Slovenska 
Bistrica. Anschließend gab es eine sehr 
schöne zweieinhalbstündige Wanderung 
von Osankarica ins Hochmoor um den 

Alpenverein: Herbstwanderung
Die heurige Herbstwanderung des Alpenvereins Gratkorn-Gratwein, bestens 
von Walter Steiner und Wilhelm Graf organisiert, führte am 14. Oktober in ein 
Naturreservat in Slowenien rund um den Schwarzen See („Crno Jezero“).

Schwarzen See. Durch schöne Waldwege 
ging es dann wieder zurück zum Aus-
gangspunkt.
Zum gemütlichen Ausklang fuhren wir 
zur bekannten Buschenschank Freser in 
Ritoznoj. Bei guten slowenischen Speisen 

Herbstwanderung: Schloss in Slovenska Bistrica, Schwarzer See und Buschenschank Frešer. Foto unten zeigt die große Reisegruppe 

Änderung Wanderweg 8: Gratkorn – Höchwirt
Mit freundlicher Unterstützung der Grund-
besitzer Familie Wülfinger, Frau Hannelore 
Wirth sowie Frau Eva Christandl-Reinisch 
konnte eine wesentliche Verbesserung am 
Wanderweg 8 (Gratkorn/St. Stefan – Höch-
wirt) einvernehmlich durchgeführt werden. 

Zur Umgehung der Pferdekoppel führt der 
neue Wegverlauf vom Forstbauerweg über 
den bereits vorhandenen „Höhenweg“ 
über die „Ferstl-Höhe“ entlang der Grund-
grenzen bis zur Gemeindestraße bzw. zur 
Einbindung mit dem Wanderweg 6.

Der Alpenverein Gratkorn-Gratwein 
bedankt sich bei den beteiligten Grund-
besitzern, dem zuständigen Wegepaten 
Walter STEINER sowie den weiteren 
ehrenamtlichen Wegebetreuern für die 
kurzfristige und beispielhafte Erledigung 
dieser Wegeänderung.

und Wein konnte noch ausgiebig der er-
lebnisreiche Tag besprochen werden und 
so mancher hat bereits angekündigt, bei 
der Herbstwanderung 2018 wieder dabei 
zu sein!
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Da Siloballen mit etwa 700 kg/m3 eine geringere Dichte als Wasser aufweisen, 
schwimmen diese auch bei nur geringen Wassertiefen auf und werden durch das 
reißende Hochwasser weitertransportiert.

Berg- und Naturwacht:
Siloballen gehören nicht an den Bach!

Bei Brücken oder anderen Engstellen 
an Gewässern kommt es dann 
sehr rasch zu Verklausungen, da 
die Siloballen den oft nur sehr 
geringen Abflussquerschnitt 
einengen bzw. gänzlich ver-
stopfen. Die Folge ist, dass 
es zu schadbringenden Über-
flutungen kommt, die sonst 
nicht auftreten würden. Auch 
für den Eigentümer der falsch 
gelagerten Siloballen gibt es ei-
nen Schaden, da die Siloballen meist 
zerstört bzw. das Futter unbrauchbar wird.

Siloballen werden häufig aus den un-
terschiedlichsten Gründen entlang von 
Gewässern gelagert. Sei es, dass dies aus 

Platzgründen effizient erscheint, 
ein anderer Lagerort auf Grund 

von Fördervereinbarungen (z. 
B. wertvolle Flächen) nicht 
möglich ist oder aber eine La-
gerung unmittelbar neben der 
abgeernteten Fläche bequem 
erreichbar ist.

Gemäß § 48 (1) des Wasser-
rechtsgesetzes (WRG 1959) sind 

jegliche Ablagerungen, dazu zählen 
auch Brenn- und Nutzholzlagerungen, 

an den Ufern und innerhalb der Grenzen 
des Hochwasserabflusses (= innerhalb der 
sog. HQ30-Linie) verboten. An Wildbächen 
sind Ablagerungen innerhalb der roten 
Zone jedenfalls untersagt.

Bei einer Anzeige durch die Gewässer-
aufsicht drohen Strafen bis zu EUR 3.630. 

Weit unangenehmer und teurer kann 
es werden, wenn ein durch Hochwasser 
Geschädigter nachweisen kann, dass die 
Schäden durch Siloballen hervorgerufen 
wurden und den zivilrechtlichen Klageweg 
beschreitet. Die Gewässeraufsicht legt 
künftig bei ihren Begehungen und Kon-
trollen verstärktes Augenmerk auf falsch 
gelagerte Siloballen.

Die Marktgemeinde Gratkorn und der OKB-Grakorn veranstalten jedes Jahr 
eine Gedenkfeier zu Ehren der Gefallenen der Kriege. Nach der Gedenkmesse 
in der Pfarrkirche wird die Feier direkt beim Mahnmal am Friedhof fortgesetzt. 

ÖKB-Gedenkfeier

Zahlreiche Abordnungen der Gratkorner 
Vereine und Besucher gedachten bei die-
ser Gedenkfeier den gefallenen Soldaten 
aller Kriege. Bürgermeister Helmut Weber 
mahnte zur steten Wachsamkeit. Die 
Markt- und Werkskapelle umrahmte so-
wohl die Gedenkmesse, als auch die Feier 
am Mahnmal. Auch eine Ehren-Kompanie 
der Hakher-Kaserne war angetreten. Zum 
Abschluss lud ÖKB-Obmann Vbgm. a. D. 
Peter Rinner die teilnehmenden Vereine 
und Abordnungen zu einem gemütlichen 
Abschluss beim Gratkorner Gasthaus 
Pucher ein.

Viele weitere Fotos: www.gratkorn.com
-> Rückblicke
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Am 22. September 2017 nahmen sich die Barmherzigen Schwestern in Maria Rast 
in der Dult die Zeit, um anlässlich des Jubiläumsjahres „400 Jahre Vinzentinisches 
Charisma“ mit einem Festgottesdienst und anschließender Agape zu feiern. 

Jubiläum in der Dult – 400 Jahre 
Vinzentinsches Charisma

Zur großen Freude konnten Sr. Roswitha 
Bauer und ihre Mitschwestern neben 
Bürgermeister Helmut Weber und Vize-
bürgermeister Günther Bauer der Markt-
gemeinde Gratkorn, Provinzoberin Sr. 
Magdalena Pomwenger, Provinzökonomin 
Sr. Marcella Schreiner, viele Mitschwestern 
sowie Nachbarn und Freunde begrüßen.

Familie Mitterwallner hat den Festgottes-
dienst musikalisch mitgestaltet. Mit Pfarrer 
Wolfgang Pucher CM feierte Pater Raphael 
Fuhrmann vom Stift Rein den Gottesdienst.
In seiner Verkündigung des Evangeliums 
regte Pfarrer Pucher an, über die Frage 
„Was ist vinzentinisch?“ nachzudenken. 
Zentral ist die Begegnung mit den Men-
schen. Dabei stellte er „das Mitgefühl“ an 
die erste Stelle. Dieses ist mehr als Mitleid. 

An Hand von Beispielen zeigte er auf, was 
dies im Alltag heißen kann. So erzählte er 
von einer Begebenheit, wo eine Schwester 
beim Besuch einer verwahrlosten, ver-
dreckten Frau diese liebevoll in die Arme 
nimmt und fragt: „Omi, wie geht’s dir?“ 
Oder wenn ein ehemals Obdachloser im 
Vinzidorf sagt: „Do bin i daham“. Weitere 
Aspekte, auf die Pfarrer Pucher hinwies, 
waren „in Geduld zuhören“, „nicht vor-
schnell zu urteilen“ und „keine Angst zu 
haben, ausgenutzt zu werden.“

Ein Blick auf die vinzentinische Gründungs-
zeit verpflichtet zu sagen, dass Vinzenz ein 
moderner Heiliger ist. Wenn er heute wie-
der käme, wäre sein Arbeitsfeld natürlich 
nicht mehr das gleiche. Es ist inzwischen 
gelungen, viele Krankheiten zu heilen, die 

nur er pflegen konnte. Aber Vinzenz würde 
sofort den Weg zu den Armen entdecken, 
zu den neuen Armen in den städtischen 
Ballungsgebieten unserer Zeit, wie er sie 
früher auf dem Land gefunden hat. Es lässt 
sich kaum ausdenken, was Vinzenz heute 
mit der Hilfe Gottes fertig bringen würde. 
Mit Klugheit würde er die modernen Hilfs-
mittel gebrauchen, die uns zur Verfügung 
stehen. Mit einem Wort, sein Leben würde 
das sein, was es immer gewesen ist: ein 
weit offenes Evangelium.

So möchten die Barmherzigen Schwestern 
nun ein „ Vergelt‘s Gott“ aussprechen an 
alle, die der Einladung gefolgt sind und 
am Fest mitwirkten. Die Kraft der Barm-
herzigkeit liegt dort, wo das Herz aktiv ist.



60 Jahre ABSV | Arbeiter-
Briefmarkensammler-Verein

60 Jahre ABSV | Arbeiter-Briefmarken-Sammelverein wurde am 7. Oktober 2017 im Pfarrsaal 
Gratkorn würdig gefeiert. Zahlreiche Mitglieder waren gekommen und Vizebügermeister 
Günther Bauer gratulierte namens der Gemeinde und fand lobende und anerkennende 
Worte für den Verein: „Ein 60-Jahre-Jubiläum ist schon was ganz Besonderes".

Obmann Josef „Pepi“ Kopsche „Ich bin mit zehn Jahren durch einen Schulfreund zum Sammeln 
gekommen und bis heute hält mich dieses faszinierende Hobby gefangen. Ich bedanke mich 
bei allen Mitgliedern, die den Verein so lange aktiv am Leben erhalten konnten und ich freue 
mich schon auf die 70er-Feier!"  
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Flohmarkt für Kinderwaren

Kulinarischer Herbst

Nachdem sich der Verein womans.land in einer Umstrukturierung befindet, wur-
de der beliebte Flohmarkt für Kinderwaren vom Ausschuss für Familie, Soziales, 
Gesundheit und Jugend übernommen. Gemeindekassierin Stephanie Kabon und 
GR Reinhard Rössl: „Von wem die Aktion veranstaltet wird, ist hier nicht entschei-
dend – Hauptsache die gute Idee lebt weiter."

Viele noch in gutem Zustand befindliche Waren wechselten um kleines Geld die Besit-
zer – ein sehr guter Beitrag zum Umweltschutz. Mit der Musik- und Kunstschule wurde 
auch ein idealer Veranstaltungsort gefunden. Am 11. März 2018 wird es den nächsten 
Flohmarkt für Kinderwaren geben. Genaue Informationen folgen.

„Gesund kochen“ mit Küchenmeister Peter Wess: Man ist, was man isst – an dieser 
Volksweisheit ist viel Wahres dran. Essen hält bekanntlich Leib und Seele zusammen 
und wer gesund ist, der hat mehr vom Leben. Nach diesem Motto veranstaltet 
seit Jahren das Gratkorner Frauenkomitee Kochkurse in der NMS-Schulküche.

Wir durften zuschauen und auch die wun-
derbaren Rezepte verkosten. Jeder, der 
an ausgezeichneter und gesunder Küche 
interessiert ist, einfach beim nächsten Kurs 
mitmachen! Das Frauenkomitee freut sich 
auf Sie. Eine kleine Einschränkung gibt es 
allerdings: Die Teilnehmerzahl ist aufgrund 
der Räumlichkeiten sehr begrenzt.
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Halloween: Landjugend & LaRox

SeneCura: Herbstfest, Adventfeier und -markt

Jagdgesellschaft 
Gratkorn
Brauchtumspflege der Jagdgesell-
schaft Gratkorn: Der Brauch der Stre-
ckenlegung hat eine lange Tradition 
in der Jägerschaft und bekundet den 
Respekt vor dem erlegten Wild. 

Seit jeher ist die Jagd mit Etikette und 
Traditionen verbunden. Unsere Jäger 
pflegen dieses Brauchtum und geben 
Hintergrundwissen sowie die Geschichte 
der Jagd an die nicht jagende Bevölkerung 
weiter. Einer dieser Bräuche ist das Legen 
der Strecke. Das bedeutet, dass nach einem 
Jagdtag erlegtes Wild in Reihe aufgelegt 
wird. Dieser Brauch wird traditionell als 
Ehrerbietung der Weidmänner vor den 
erlegten Tieren ausgeführt.

Herbstfest
Der Duft von gebratenen Kastanien 
und süßen Mehlspeisen zog  durch das 
SeneCura Sozialzentrum Gratkorn. Be-
wohner und die Schüler der VS 1 Gratkorn 
feierten gemeinsam das Herbstfest. Für 
viel Spaß bei Groß und Klein sorgten Willi 

„Das Haus ist ein Ort der Begegnung – wir möchten, dass sich alle Generationen bei uns wohlfühlen und mit-
einander schöne, lustige Stunden verbringen“, erklärt Patrick Helmer, vom SeneCura Sozialzentrum Gratkorn. 

Das Halloween-Brauchtum kommt 
ursprünglich aus dem katholischen 
Irland. Irischen Einwanderer in den USA 
pflegten die Bräuche in Erinnerung an 
ihre Heimat weiter und seit einigen Jah-
ren verbreiten sich Halloween-Bräuche 
auch bei uns in Europa. 

Kinder, die maskiert mit dem Motto „Süßes 
oder Saures“ unterwegs sind, sieht man bei 
uns bereits vielerorts. Halloween-Partys 
wie im Larox oder im Kulturhaus der Land-
jugend erfreuen sich auch zunehmender 
Beliebtheit.

Teibinger, der mit seinen schwungvollen 
Melodien gute Laune verbreitete.

Adventfeier und -markt
Auch das Frauenkomitee Gratkorn be-
sucht alljährlich das Sozialzentrum, um 
den Ort der Begegnung noch mehr ins 

Bewusstsein der Bevölkerung zu rücken 
und den Bewohnern eine kleine Freude 
zu bereiten. Der Adventmarkt steht auch 
ganz im Zeichen der Begegnung. Zahl-
reiche Aussteller und Besucher bringen 
vorweihnachtliche Stimmung ins Haus und 
bereichern so den Alltag im Sozialzentrum.
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Jubiläumstag in der Hackher-Kaserne Gratkorn

Kalender 2018: Veranstaltungs-Tipps

Zahlreiche Mitglieder unseres Ge-
meinderates folgten der Einladung 
zur Jubiläums-Festveranstaltung in der 
Hackher-Kaserne Gratkorn. Das Bun-
desheer bot dabei eine beeindruckende 
Leistungsschau und die zahlreichen 
Angebote wurden von allen Besuchern 
eifrig genutzt.  

Vizebürgermeister Franz Schlögl hat als 
Vizeleutnant i. R. ein besonderes Verhält-
nis zum Bundesheer: „Leistungsschauen 
und Festveranstaltungen dieser Art 
bringen Bevölkerung und Bundesheer 
näher zusammen. Man konnte auch 
einen guten Einblick in das Heeresleben 
erhalten." 

Gemeinde Holzstockturnier
Am Sonntag, 21. Jänner 2018 gibt es im 
Freizeitzentrum Deutschfeistritz das beliebte 
Gemeinde-Holzstockturnier. Das Startgeld von 
30,- Euro pro Mannschaft bleibt gleich. 

Anmeldung für alle Sportbegeisterten bei 
Heinz Druschowitz: 0650 / 300 95 89 oder 
Peter Lendl, 0664 / 91 450 57.Fo
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Krampuslauf Gratkorn

FCG: Kinder-Krampusmarkt

Schlager-Advent

Nicht ganz unberechtigt in die Schlagzeilen gekommen, sind landauf/landab die 
Perchten und Krampusläufe. Ganz andere Wege geht man beim FC Gratkorn:  
Krampuerlebnis für die Familie – ohne Angst und Schrecken und gänzlich ohne Gewalt. 

Wow, was für ein Event: In etwa 20 Krampusgruppen machten vom Gemein-
deamt bis zum Kirchplatz eine echte Mega-Show. Und wieder einmal: „Was die 
Landjugend anpackt, das funktioniert.“ Die Teufelsknechte Gratkorn sind ja eine 
Gruppe aus der Landjugend.

Top-Show und Benefizaktion
für Niklas
Nicht nur Show alleine wurde geboten, 
sondern auch eine Benefiz-Masken-
verlosung mit einem Top-Ergebnis von 
1.460,- Euro. Stefan Gspurning hat die 
tolle Maske geschnitzt und gespendet: 
Gspurnig bescheiden: „Große Hilfe für den 
kleinen Niklas. Danke an alle die ein Los 
gekauft haben.“

Licht und Schatten
Zwar waren die Gruppen wie die „Grat-
weiner Quellenteufel“, die „Dunklen 
Legenden“ aus Deutschfeistritz, oder die 
Tefelsknechte selbst einfach nur sensati-

onell, zwei teilgenommene Gruppen sind 
jedoch etwas aus dem Rahmen gefallen 
und haben nur mit viel zu festen Schlä-
gen aufgezeigt. Seitens der Landjugend 
versprach man, dies sofort abzustellen: 
"In Zukunft passiert uns sowas garantiert 
nicht mehr. Solche Gruppen haben bei uns 
nix verloren." Wer die Landjugend kennt, 
weiß das sind nicht nur Worte. 

Danke für die viele Arbeit
Die Organisation eines solchen Krampus-
Laufes ist mit sehr viel Arbeit verbunden. 
Ein herzliches Danke an alle Mitwirkenden 
für diese alles in Allem gelungene Veran-
staltung.

Michaela Bretterklieber vom FC Gratkorn: 
„Wir brauchen einige Zeit, um dieses Kon-
zept unter die Leute zu bringen. Uns geht 
es um eine friedliche Veranstaltung mit 
Krampussen und Nikolaus zum Angreifen. 
Jedes Kind bekommt ein kleines Geschenk 
und kann sich mit den Krampussen in 
Ruhe und ohne Stress fotografieren lassen. 
Brauchtum zum Angreifen! Im nächsten 
Jahr werden wir unsere Initiative noch wei-
ter ausbauen. Wir haben auch schon einen 
weiteren mitwirkenden Verein gefunden. 
Auch die Gemeinde zeigt sich interessiert 
diese neue Initiative zu unterstützen.“

Organisator Thomas Payer und das Kulturreferat Gratkorn dürfen zurecht stolz 
sein – der Schlager Advent war einfach nur großartig. Ein wunderbar weihnacht-
lich geschmücktes Kulturhaus, Technik und Bühne vom Feinsten und bestens 
aufgelegte Künstler waren die Zutaten.

Kulturreferent Günther Bauer: "Wir sind 
glücklich, nach dem gelungenen Sommer-
Programm, auch im Advent eine derartig 
gute Veranstaltung unserer Gratkorner Be-
völkerung anbieten zu können. Auch 2019 
hoffen wir Julian David, der leider immer 
bekannter wird und dementsprechend 
steigt auch sein Honorar, bekommen zu 
können. Das Schneiderwirt-Trio zeigte, 
warum sie die Nachfolger der "Kern-Buam" 
sind. Kristall und Mela Rose fügten sich 
mit Top-Leistungen nahtlos ein. Bei Tom 
Payer können wir uns sowieso nur für die 
Top-Organisation bedanken." 

Gemeinde Holzstockturnier
Am Sonntag, 21. Jänner 2018 gibt es im 
Freizeitzentrum Deutschfeistritz das beliebte 
Gemeinde-Holzstockturnier. Das Startgeld von 
30,- Euro pro Mannschaft bleibt gleich. 

Anmeldung für alle Sportbegeisterten bei 
Heinz Druschowitz: 0650 / 300 95 89 oder 
Peter Lendl, 0664 / 91 450 57.
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Benefizveranstaltungen

Frauenkomitee
Die Frauen rund um Käthe Wess sind seit 
vielen Jahren im Benefizbereich tätig.  
BASTELN und BACKEN und dann die 
selbstgeschaffenen Kunstwerke und 
Köstlichkeiten am Christkindlmarkt für 
den guten Zweck verkaufen, so geht das 
einfache, aber sehr erfolgreiche Konzept 
des Frauenkomitees. Natürlich steckt sehr 
viel Arbeit dahinter. Aber wenn man dann 
mit benachteiligten Mitmenschen schöne 
Tage und Stunden verbringen kann, sind 
alle Anstrengungen sofort vergessen.

Frau Wess war an den Markttagen leider 
im Krankenhaus, aber die Damen haben 
alles wunderbar über die Bühne gebracht 
und sendeten so auch die besten Wünsche 
zur raschen Genesung an die Frauenko-
mitee-Obfrau. Am Samstag kam auch 
spontan die Gruppe Kristall vorbei und 
spielte Weihnachtliches für die Besucher.

Engel auf Erden
Neues im Benefizbereich bietet der Ver-
ein „Engel auf Erden“ von Bernadette 
Rachoinig. Gleich zwei Aktivitäten gab es 
in den letzten Wochen: Benefiz-Tag bei 
Harmony-Place und das Große Konzert 
im Kulturhaus.

Harmony-Place
Silke Kolmer, Silvia Egger, Sabine Birnstingl, 
die Betreiberinnen des Harmony-Place-
Gratkorn, waren von der Engel-auf-
Erden-Initiative gleich begeistert. Silke 
Kolmer: „Wir mussten einfach mitmachen. 
Gemeinsam können wir hier viel erreichen. 
Wir konnten mit unserer kleinen Initiative 
beachtliche 590,- Euro spenden.“ Wir 
bedanken uns bei Harmony-Place für die 
tolle Aktivität und hoffen auf möglichst 
viele Nachahmer.

Benefiz-Konzert
Frau Rachoinig ist es nicht nur gelungen 
zahlreiche TOP-Stars aus der Schlager- 
und Volksmusikszene für ihre Aktivitäten 
zu gewinnen, sie hat auch das Kulturhaus 
an einem Mittwoch(!) sehr gut gefüllt. Auf 
der Bühne gab es neben den wunderbaren 
Künstlern auch sehr berührende Szenen. 
Frau Rachoinig möchte sich bei allem Mit-
wirkenden, Helfern und besonders beim 
zahlreich erschienen Publikum bedanken. 
Das Endergebnis des Abends war uns bei 
Redaktionsschluss noch nicht bekannt, 
aber weitere Benefiz-Aktivitäten sind be-
reits in Planung. Vielen Dank.

Benefizaktivitäten haben in Gratkorn schon eine jahrelange Tradition. Der lang-
jährige Gemeinderat Georg Hemmer und unser Vizebürgermeister Franz Schlögl 
haben in den vergangenen Jahren über 200.000 Euro an Spendengeldern ge-
sammelt. Franz Schlögl: “Nachdem ich jetzt schon einige Zeit kein Benefiz-Event 
mehr veranstaltet habe, wird sich das im März 2018 ändern. Ich habe wieder was 
echt Großes vor.“ Wir dürfen gespannt sein. 
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Stocksport-Turnier 

Pflege ist Vertrauenssache
24h Pflegeprofi: Für uns bedeutet Pflege mehr als nur Hilfestellung bei der  
Körperpflege und der Nahrungsaufnahme.

Sie suchen eine liebevolle und verlässliche 24-Stunden-Betreuung oder Pflege für zu Hause? 
Wir übernehmen zu betreuende Personen ab Pflegestufe 1.  Unser Spezialgebiet liegt jedoch 
in der Betreuung von Personen ab Pflegestufe 5 und höher. Im Bereich der Fachpflege werden 
voll ausgebildete Kräfte eingesetzt. Viele davon haben eine Zusatzausbildung für Intensiv- 
pflege. Entscheiden Sie sich für unsere 24-Stunden-Pflege, wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Wir machen Menschen wieder glücklich!

 Fotos: www.24h-pflegeprofi.at

PR

Im Herbst findet alljährlich das Benefiz-
Stocksportturnier statt. Organisator 
Heinz Druschowitz hatte diesmal eine 
besondere Idee – das Turnier wür-
de rund um das HSV-Vereinsheim 
im Stadion Gratkorn auf „mehr oder 
weniger“ebenen Flächen abgehalten.

Lustig über Hindernisse hinweg
Querfeldein, also quasi über Stock und 
Stein, ist für den Stocksport sicher was 
Neues. Den zahlreichen Teilnehmern 
machte es aber sichtlich Spaß, wobei 
so mancher Versuch durch unerwartete 
Hindernisse einen eher seltsamen Verlauf 
nahmen. Das Essen und Trinken waren 
wie immer hervorragend, auch die Prei-
se für die Teilnehmer waren wieder sehr 
beachtlich und der gesamte Erlös ging 
wie jedes Jahr an den Gratkorner „Elmar 
Fandl-Fonds“.

NEU: die eigene Gratkorn-Wertung!
Heinz Druschowitz: „Um die Kräftever-
hältnisse etwas gerechter zu verteilen, 
wird es im nächsten Jahr eine eigene Grat-
korn-Wertung geben. Hier wird die beste 
Gratkorner Mannschaft zu „Gratkorns 
Stocksporttlern des Jahres“ gekürt und 
mit einem tollen Siegespreis bedacht.“  Fast schon ein Abo: Der begehrte letzte Platz ging an das Team rund um Bgm. Weber
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Nach dem unerwarteten Abgang der 
Chorleiterin Saha Esbati stand der Ley-
kam-Chor plötzlich vor dem Problem, 
innerhalb von zwei/drei Wochen einen 
neuen Chorleiter zu finden.

Einigen Chormitgliedern war Klaus Eder 
durch seine Tätigkeit als Organist in 
der Pfarrkirche Gratkorn bekannt. Zum 
großen Glück sagte MMMag. Klaus Eder 
nach einem Blick in seinen fast vollen 
Terminkalender und einer Besprechung 
mit dem Vorstand zu. Neben seinen vielen 
Konzertauftritten fand er noch Zeit für die 
geplanten Probentermine. Von der ersten 
Probe an gab es ein tolles Einvernehmen 
zwischen den Sängern und dem neuen 
Chorleiter, der auch gleich ein wunder-
schönes Adventprogramm aus dem 
Ärmel zauberte. Dieses ist am Samstag,  
23. Dezember um 19.00 Uhr in der Pfarrkir-
che Gratkorn St. Stefan zu hören.

Weitere Infos:
Näheres über den Chor und seinen neuen 
Chorleiter erfahren Sie auf der Homepage 
des Leykam-Chores: www.leykam-chor.at

Glück im Unglück: 
Leykam-Chor

Adventkonzert-
Wöhrer-Chor
Am dritten Adventsonntag, dem 17.12.2017 
gibt es  in der Pfarrkirche Gratkorn mit 
Beginn um 18.00 Uhr das Adventkonzert 
des Gratkorner Wöhrer Chores. Mehr 
Einstimmung für Weihnachten geht nicht.

Die Markt- und Werkskapelle 
sucht neue Mitglieder!
Musik ist generationenübergreifend und eines der schönsten und kreativsten 
Hobbys. Die Markt- und Werkskapelle Gratkorn will die Freude an der Musik an 
alle Altersgruppen vermitteln und lädt jeden zum Mitmachen ein.

Das Ziel des Vereins ist, Tradition und 
Brauchtum zu vermitteln und Talente, vor 
allem die musikalische Fähigkeit der Ju-
gendlichen, zu fördern. Gefragt sind dabei 
alle, die bereits ein Instrument spielen. 

Neuer Chorleiter MMMag. Klaus Eder

Die Proben der Markt- und Werkskapelle 
finden jeden Donnerstag um 19.00 Uhr 
unter der Leitung von Mag. Dieter Haring 
im Probensaal des Kulturhauses Gratkorn 
statt.

Die Markt- und
 Werkskapelle Gratkorn 

freut sich auf neue Mitglieder!Interesse?Bitte um Kontaktaufnahme 
per E-Mail: 

mwkgratkorn@gmail.com
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            Baumeister                                  Architekt 
Ing. Wolfgang Thomann      &        DI. Klaus Hernach 

Ihr professioneller Partener für Ihr Bauvorhaben!  

BAUPLANUNG – GENEHMIGUNG 
AUSSCHREIBUNG – PROJEKTKONTROLLE 

Wohnbau/Gewerbe/Industrie 
 

 
Baustart ist erfolgt!!! 

Es sind noch 2 Wohnungen in Gratkorn- 
Felix Seyfert- Weg zu haben!!! 

Tel: 03126/39 7 29                             www.ig-bau.at 

STEIRER INK: Echt buntes Mega-Event in Gratkorn!
Vom 8. bis 10. Juni 2018 wird von STEIRER INK ein dreitägiges buntes Fest u. a. 
mit Unterstützung der Gemeinde Gratkorn veranstaltet. Das Kulturhaus und das 
angrenzende Außengelände sind die Veranstaltungsorte für das Fest mit tollen 
Angeboten für die ganze Familie.

Auf beiden Bühnen wird vieles (das nur 
sehr selten live gezeigt wird) zu sehen 
sein. Internationale Tattoo-Künstler sowie 
renommierte Aussteller werden ihre Fä-
higkeiten und Produkte zeigen. Natürlich 
kann mann sich vor Ort tätowieren und 
auch piercen lassen. Täglich wird es hierzu 
einen Contest geben, wo die Künstler für 
ihre Arbeit prämiert werden. Weiters wird 
ein großes Spektrum an internationalen 
Arbeiten gezeigt, für das man eigentlich 
um den Globus reisen müsste, um es er-
leben zu können.
 
Das einzigartige „Tattoo Museum" (aus 
England von Robinson Williams) mit den 
sehenswerten Relikten aus der Tattoo-
Szene und der 1zu1-Nachbildung vom 
„Ötzi“ wird vertreten sein. Ein Top Selfie-
Paradies für alle Besucher!

Auf zwei Bühnen präsentiert STEIRER 
INK ca. 30 Live-Show-Acts und Bands.   
Kinder können im eigenen Kids-Bereich 
die verschiedenen Spiele- und Erlebnis- 
möglichkeiten nützen.

Auch die Gaumenfreuden kommen 
nicht zu kurz: Die „Gastromeile“ bie-
tet eine Weinstraße, verschiedene 
Food-Trucks mit internationalen 
und regionalen Speisen. Cocktail 
Bar, Craf tbeer-Angebot, VIP-
Lounge und Chillout-Area lassen 
keine Wünsche offen. 

Auch eigene After-Show-Partys 
sind geplant. Auf den Social- 
Media-Plattformen und auf 
w w w.ste irer ink .at werden 
laufend alle Neuerungen prä-
sentiert, so sind Sie immer am 
neuesten Stand. 

Infos, Wünsche, Bewerbun-
gen, Anregungen sowie Mit-
hilfe jeglicher Art sind jeder-
zeit herzlich willkommen ...   

Kontakt
web: www.steirerink.at 
E-Mail: office@steirerink.at
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Ja!
•   Aludosen
•   Weißblechdosen
•   Getränkedosen
 •    Tierfutterdosen, -schalen
•   Konservendosen 
•   Tuben aus Metall 
 •    Verschlüsse aus Aluminium und Metall
•    Metalldeckel (z.B. von Joghurtbechern, 

  von Marmeladegläsern)
 •   Alufolie, Stanniolpapier
•    Lackdosen (nur wenn restentleert!)
•       Spraydosen (nur wenn restentleert!)

•    Kleineisenteile (z.B. Nägel, Kochtöpfe, 
Essbesteck, Beschläge)

 •   KFZ- und Maschinenbestandteile
•   Jalousien
 •   Eisenwerkzeug, Eisengitter
•   Blechteile
 •   Drahtgefl echte bzw. Drähte
•   Rohre

In die Blaue Tonne kommen nur leere 
Metallverpackungen - SONST NICHTS!

METALL-
VERPACKUNGEN

METALL-
VERPACKUNGENMETALL-

VERPACKUNGEN

METALL-
VERPACKUNGEN

METALL-
VERPACKUNGEN

Nein!

Bitte bringen Sie alle Ihre 
Kleineisenteile mit dem übrigen 
Alteisen ins Altstoffsammel-
zentrum oder zur Alteisen-
Sammlung in der Gemeinde.

www.awv.steiermark.at

DAS GEHÖRT IN DIE BLAUE TONNE 
FÜR METALLVERPACKUNGEN:

DAS GEHÖRT NICHT IN DIE BLAUE TONNE 
FÜR METALLVERPACKUNGEN:

Kleineisenteile werden in österreichischen Stahlwerken zu 100 Prozent 
stoffl ich verwertet und liefern somit einen wichtigen Beitrag für eine 
nachhaltige Ressourcenwirtschaft.

Kinderfreunde Gratkorn
Basteln für den Advent
Das schon zur Tradition gewordene Bas-
teln für den Advent findet alljährlich eine 
Woche vor dem 1. Adventsonntag statt 
und wird immer intensiver angenommen. 
Nicht nur viele Mütter, sondern auch viele 
Väter begleiten ihre Kinder und basteln mit 
regem Interesse Weihnachtsdekorationen.

Schon im Vorfeld haben die Vorsitzen-
de Heidelinde Strikovic und Hildegard 
Schieghofer Vorlagen fürs Nachbasteln 
vorbereitet. Unglaublich, wie kreativ Kin-
der sein können: Gib ihnen eine Vorlage 
und sie liefern die verschiedensten Ergeb-
nisse. Mehr als dreißig Kinder waren mit 
ihren Müttern oder Vätern den gesamten 
Samstagnachmittag tätig und fertigten 
wunderschöne Dekorationen.

Im Jahrbuch 2017 der Kinderfreunde (liegt 
beim Kindermaskenball auf) findet man 
wie immer die Bastelanleitungen.

Jahresabschluss
Zum Abschluss des Jahres gab es bei 
den Kinderfreunden Mitspieltheater vom 
Feinsten: Quasi Quasar waren mit „Die klei-
ne Raupe Pumperlgsund“ im Kulturhaus in 
Gratkorn zu Gast. 

Was für ein Hallo für die Kinder: Die kleine 
Raupe schlüpft und schon frisst sie sich 
durch einen Apfel, dann durch zwei Birnen 
und letztlich durch drei Zwetschken! Aber 
satt ist sie noch immer nicht! Die Raupe er-
lebt auf ihrer Tour viele schöne Abenteuer. 
Am Ende gibt es eine schöne Überra-
schung, denn die Raupe Pumperlgsund 
verwandelt sich in einen schimmernden 
Schmetterling! Über hundert Kinder von 
Mitgliederfamilien haben das alljährlich 
wiederkehrende Buchgeschenk am Ende 
abgeholt. Die Kinderfreunde Gratkorn 
wollen mithelfen, die Lesekompetenz der 
Kinder zu erhöhen.

Die Kinderfreunde Gratkorn 
wünschen Ihnen und Euch 

ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gutes 

Neues Jahr 2018!

Weihnachtsmarkt/St. Stefan
Fritz Preitler und das Kulturreferat veranstalten alljährlich den Weihnachtsmarkt in 
Gratkorn/St. Stefan. Das Gelände des ehemaligen GH Hatzl eignet sich auch wirklich 
sehr gut dafür. Herrn Preitler ist es wieder gelungen, zahlreiche Aussteller für den 
Weihnachtsmarkt zu gewinnen. Am ersten Tag zeigte sich das Wetter nicht von seiner 
besten Seite, es wurde aber immer besser und so wurde es wiederum ein schöner, mit 
viel Handwerkskunst und Brauchtum versehener Weihnachtsmarkt.

Tolle Idee der 
Kinderfreunde: Buchgeschenk 

zum Jahresabschluss
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Ja!
•   Aludosen
•   Weißblechdosen
•   Getränkedosen
 •    Tierfutterdosen, -schalen
•   Konservendosen 
•   Tuben aus Metall 
 •    Verschlüsse aus Aluminium und Metall
•    Metalldeckel (z.B. von Joghurtbechern, 

  von Marmeladegläsern)
 •   Alufolie, Stanniolpapier
•    Lackdosen (nur wenn restentleert!)
•       Spraydosen (nur wenn restentleert!)

•    Kleineisenteile (z.B. Nägel, Kochtöpfe, 
Essbesteck, Beschläge)

 •   KFZ- und Maschinenbestandteile
•   Jalousien
 •   Eisenwerkzeug, Eisengitter
•   Blechteile
 •   Drahtgefl echte bzw. Drähte
•   Rohre

In die Blaue Tonne kommen nur leere 
Metallverpackungen - SONST NICHTS!

METALL-
VERPACKUNGEN

METALL-
VERPACKUNGENMETALL-

VERPACKUNGEN

METALL-
VERPACKUNGEN

METALL-
VERPACKUNGEN

Nein!

Bitte bringen Sie alle Ihre 
Kleineisenteile mit dem übrigen 
Alteisen ins Altstoffsammel-
zentrum oder zur Alteisen-
Sammlung in der Gemeinde.

www.awv.steiermark.at

DAS GEHÖRT IN DIE BLAUE TONNE 
FÜR METALLVERPACKUNGEN:

DAS GEHÖRT NICHT IN DIE BLAUE TONNE 
FÜR METALLVERPACKUNGEN:

Kleineisenteile werden in österreichischen Stahlwerken zu 100 Prozent 
stoffl ich verwertet und liefern somit einen wichtigen Beitrag für eine 
nachhaltige Ressourcenwirtschaft.
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In Zusammenarbeit mit dem Steirischen Leichtathletikverband veranstaltete der 
ATUS Gratkorn das 2. Steiermark-Meeting 2017. 115 Teilnehmer aus Österreich, 
Slowenien und Kroatien beteiligten sich an dieser Veranstaltung. Ausgeschrieben 
waren diverse Bewerbe für die Allgemeinklasse, U14, U16 und U18.

Masters-Meisterschaften 2017
Den Abschluss der Masters-Meisterschaften bildeten die „Steirischen“ in Leibnitz. 
Elf Goldene und zwei Silberne gab es für das Rumpfteam des ATUS Gratkorn.

Siegfried Amhofer gewann souverän die 100 m, 200 m und 400 m. Für Ivica Popic gab es 
Gold in allen vier Wurfbewerben. Coach Herbert Sechser sen. holte sich Gold im Diskus- 
und Hammerwurf. Es war sein 77. steirischer Meistertitel und sein 120. Podiumsplatz. 
Herbert Stelzer gewann Gold über 200 m und 400 m und Silber im Diskuswurf. Christoph 
Horvath erreichte im Kugelstoßen den zweiten Platz.

Herbert Stelzer: Das Laufen macht ihm 
noch immer große Freude

Herbert Sechser sen.: 
Bei 77 Meistertiteln und 120 Podiums-
plätzen kann  man schon einmal die 
Hände in die Höhe reißen

Fotos: Hannes Riedenbauer 

Steirische Vertreter kamen aus den 
Vereinen Graz (ATG, LTU und ATSE), 
Deutschlandsberg, Deutschfeistritz, 
Gratkorn, Kapfenberg und Leibnitz. Bei 
wunderschönem Wetter zeigten in der 
U14 Vötsch Lukas und Jansekowitsch 
Sarah (Deutschfeistritz), Walla Elenia 
und Schmidt Leonie (LTU Graz) und 
Kertelits Amelie (KSV) gute Leistun-
gen. In der U18 dominierten Osem-
wegie Sonia (ATSE Graz) und Marterer 
Florian (ATG). Sprinter Benjamin Grill 
(Union St. Pölten) lief bei Gegenwind  
11,00 sec über 100 m und Matthias Fischer 
(ATG) sprang 1,85 m hoch. Die beiden 

Siegfried Amhofer (links), 
der souveräne Laufsieger

0316 / 8054

Am Rinnergrund 8 und 16 - Gratkorn
HWB: 30 - 35 kWh/m²a, fGEE 0,88 - 0,89

Mehr als 400 geförderte und freifinanzierte Eigentums- 
oder Anlagewohnungen sowie Mietkaufwohnungen in 

Graz und in der Steiermark zur Auswahl.

www.gws-wohnen.at

Preiswert Wohnen
freifinanzierte Eigentumswohnungen

im Zentrum von Gratkorn 
53 - 87 m² Wohnfläche

Lift, Tiefgarage, Carport 

Bezug: Winter 2017/Frühjahr 2018

2-Zimmerwohnunginkl. CarportFixpreis ab € 107.295,--

Internationales Steiermark-Meeting 2017

slowenischen 800 m-Läuferinnen Gonza 
Spela (U18) und Mismas Marusa (Allge-
meinklasse) waren eine Klasse für sich.

Fotos: ATUS
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FC Gratkorn: Jugendturniere

Fight-Night mit Patrick Kalcher
Am 23. September blickt die Kickbox-Welt nach Gratkorn: Der Gratkorner Patrick 
Kalcher und der Slowene Alex Stracenek trafen im Rahmen der Fight-Night aufein-
ander. Patrick Kalcher, seines Zeichens Vize-Weltmeister, WM-Medaillengewinner 
und x-facher Staatsmeister gewann mit einer Leistung auf Weltklasseniveau den 
mitreisenden Kampf. Als Belohnung wartet jetzt ein Kampf um den Kickbox-
Weltmeistertitel! 

Die ganze Veranstaltung kann wohl 
nur mit dem Attribut „sensationell“ be-
schrieben werden: ausverkauftes Haus, 
spektakuläres Showprogramm mit DJ, 
Pyro-, Licht- und Tontechnik und Grat-
korns Kickboxlegende Johann Miko als 
fachkundiger Moderator – besser geht’s 
wirklich nicht mehr. 

Wir gratulieren Patrick Kalcher herzlich zum 
großen Erfolg und den Organisatoren  
zur perfekten Veranstaltung.

Zwei Tage und vier Turniere – dieser Herausforderung stellt sich Jahr für Jahr der FC Raiba 
Gratkorn. FCG-Jugendleiter Manfred Pucher: „Teilnehmerzahl, sportliche Leistungen, 
Besucherzahl – wir sind rundum zufrieden.“ Auch FCG-Obmann Michael Bretterklieber: 
„Jugendarbeit ist in unserem Verein mindestens so wichtig, wie die Kampfmannschaften. 
Deshalb freuen mich derartige Turniere sehr – hier sieht man, was wir für den Nachwuchs 
leisten und auch immer zu leisten bereit sind."

Fotos: Patrick Kalcher (2)
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	 Datum			   Diensthabender Arzt	 Telefon
Jänner 2018
	 Montag, 01.01 Neujahr.............Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25
	 Samstag, 06.01...............................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08
	 Sonntag, 07.01................................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08

	 Samstag, 13.01............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02
	 Sonntag, 14.01............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02

	 Samstag, 20.01.............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25
	 Sonntag, 21.01.............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25

	 Samstag, 27.01...............................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08
	 Sonntag, 28.01...............................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08

Feber 2018
	 Samstag, 03.02............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02
	 Sonntag, 04.02............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02

	 Samstag, 10.02.............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25
	 Sonntag, 11.02..............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25

	 Samstag, 17.02...............................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08
	 Sonntag, 18.02...............................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08

	 Samstag, 24.02............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02
	 Sonntag, 25.02............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02

März 2018
	 Samstag, 03.03.............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25
	 Sonntag, 04.03.............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25

	 Samstag, 10.03...............................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08
	 Sonntag, 11.03................................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08

	 Samstag, 17.03............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02
	 Sonntag, 18.03............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02

	 Samstag, 24.03.............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25
	 Sonntag, 25.03.............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25

	 Samstag, 31.03...............................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08

Ärzte Notdienste

meineluftreineluft.at
facebook.com/steiermark DANKE

an alle steirischen 

Öffi -FahrerInnen!
Eine Initiative der Steiermärkischen Landesregierung mit Unterstützung 

der Verkehrsunternehmen im Steirischen Verkehrsverbund.

Achtung! Jeden Freitag 
Öffi -Ticket-Aufwertung

Jede Stundenkarte wird zur Tageskarte!
Jeder mit Bus und Bahn gefahrene Kilometer trägt zur Luftreinhaltung bei. Als Anreiz für neue 
Öffi -Fahrer/innen zum Ausprobieren und Umsteigen wird im Zeitraum von Dezember 2017 bis 
Ende Februar 2018 jeden Freitag die Stundenkarte zur Tageskarte. Wer an diesen Tagen eine be-
liebige Stundenkarte kauft, bekommt den rest lichen Tag (bis 24 Uhr) für diese Tarifzonen dazu-
geschenkt. Diese Aktion gilt für alle 1- bis 6-Stunden-Karten zum vollen oder ermäßigten Preis.

STAMMGÄSTEBONUS

VIP

NEU! Aktion für Jahres-

kartenbesitzer/innen

Auf meineluftreineluft.at 
haben Öffi-Stammgäste bis 
28. 2. 2018 die Chance auf 
einen von 999 Mobilitätsgut-
scheinen im Wert von € 100,– 
und auf eine Jahreskarte.

16.11.17   23:57
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Funktion 	 Name 	 DW 	 Zimmer	 E-Mail

Bürgermeister	 Helmut WEBER	 526	 OG 2	 helmut.weber@mggratkorn.at

Amtsleiterin 	 Mag. Martina MIXNER	 derzeit in Karenz
Amts-/Bauamtsleiter 	 Ing. Karl-Heinz MURLASITS 	 515	 OG 2	 heinz.murlasits@mggratkorn.at

Sekretariat Bürgermeister 
und Amtsleitung 	 Gertrude FLECKER	 526	 OG 2	 gertrude.flecker@mggratkorn.at
	 Kathrin ZACH	 533	 OG 2	 kathrin.zach@mggratkorn.at

Rechtsabteilung	 Mag. Georg ZAPLETAL	 536	 OG 9	 georg.zapletal@mggratkorn.at

Bauamt  				  
Bautechniker	 Ing. Pascal STÖGERER	 535	 OG 3	 pascal.stoegerer@mggratkorn.at
Sachbearbeitung	 Jasmin LEBER	 514	 OG 10	 jasmin.leber@mggratkorn.at
	 Ursula NAMESTNIK	 512	 OG 10	 ursula.namestnik@mggratkorn.at

Bürgerservice, Marketing	 Nazira STEINBERGER, MA	 527	 OG 3	 nazira.steinberger@mggratkorn.at

Veranstaltungswesen,
Hallenvermietung	 Ingrid PREITLER	 534	 OG 11	 ingrid.preitler@mggratkorn.at

Vermittlung 	 Dominik EIBEL	 531	 OG 4	 dominik.eibel@mggratkorn.at

Meldeamt, Standesamt 
und Staatsbürgerschaft 	 Karin SCHWAB 	 516	 EG 7 	 karin.schwab@mggratkorn.at
	 Michaela KERBLER 	 520	 EG 7	 michaela.kerbler@mggratkorn.at
	 Andrea TOTTER 	 511	 EG 6	 andrea.totter@mggratkorn.at

Finanzverwaltung	 Mag. (FH) Daniel STROHRIGL	 523	 EG 3	 daniel.strohrigl@mggratkorn.at
	 Tanja HAMMER	 518	 EG 2	 tanja.hammer@mggratkorn.at
	 Laura SCHIEGHOFER	 521	 EG 2	 laura.schieghofer@mggratkorn.at

Amtskasse 	 Manfred PUCHER	 530	 EG 5	 manfred.pucher@mggratkorn.at

Lohnverrechnung/EDV	 Petra HALBEDL	 522	 OG 5 	 petra.halbedl@mggratkorn.at

Zentraler Einkauf	 Vera KROBATH	 532	 EG 2	 vera.krobath@mggratkorn.at

Personalentwicklung	 Mag. Heidelinde KARRER	 540	 OG 6	 heidelinde.karrer@mggratkorn.at

In Ausbildung	 Christopher SELMEISTER	 537		  christopher.selmeister@mggratkorn.at

Marktgemeinde Gratkorn 
Dr. Karl Renner-Straße 47, 8101 Gratkorn
Wir sind für Sie da – Amtsstunden: 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Tel. 03124/22 201-DW (Durchwahl siehe unten), FAX: 03124/22 201-529
E-Mail an die Marktgemeinde Gratkorn: mg.gratkorn@mggratkorn.at
Sprechstunden Bürgermeister Helmut Weber:
Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag: 14.00 bis 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung unter 03124/22 201-526
Der Bereitschaftsdienst Wirtschaftshof ist 24 Stunden erreichbar:  
Tel. 0664/96 28 610 oder 0664/96 28 611

	 Datum			   Diensthabender Arzt	 Telefon
Jänner 2018
	 Montag, 01.01 Neujahr.............Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25
	 Samstag, 06.01...............................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08
	 Sonntag, 07.01................................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08

	 Samstag, 13.01............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02
	 Sonntag, 14.01............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02

	 Samstag, 20.01.............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25
	 Sonntag, 21.01.............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25

	 Samstag, 27.01...............................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08
	 Sonntag, 28.01...............................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08

Feber 2018
	 Samstag, 03.02............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02
	 Sonntag, 04.02............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02

	 Samstag, 10.02.............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25
	 Sonntag, 11.02..............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25

	 Samstag, 17.02...............................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08
	 Sonntag, 18.02...............................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08

	 Samstag, 24.02............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02
	 Sonntag, 25.02............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02

März 2018
	 Samstag, 03.03.............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25
	 Sonntag, 04.03.............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25

	 Samstag, 10.03...............................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08
	 Sonntag, 11.03................................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08

	 Samstag, 17.03............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02
	 Sonntag, 18.03............................Dr. Novak Werner.......0664/443 60 02

	 Samstag, 24.03.............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25
	 Sonntag, 25.03.............................Dr. Leitgeb Sylvia ...... 0664/316 28 25

	 Samstag, 31.03...............................Dr. Kraus Walter....... 0664/321 70 08



**mtl. nur 

€ 235,-

ALL IN.
5 Jahre / 75.000 km Service & Garantie inklusive *
Vollkasko & Haftpflicht inklusive (12 Monate HP kostenlos)***
Metallic- bzw. Sonderlackierung kostenlos

* Garantieerweiterung auf 5J / 75.000 km / Easy Care Wartungspaket 5J / 75.000 km beinhaltet keine Verschleißteile!
** Gesamtangebot nur gültig mit Finanzierung über FCA Bank AZ ab € 1.500,-, Restwert ab € 4.400,-, Laufzeit 60 Monate.
*** Versicherungsbeispiel kalkuliert in Stufe 0 über CAR PLUS Partner. Angebot gültig bei Stufe 0-3.
Durchschnittl icher Gesamtverbrauch 4,9 l/100 km CO2 Emission ab 114 g/km. 
Barzahlungspreis Panda City Cross € 11.890,- / Panda Cross 4x4 € 14.990,- exkl. Metallic-Lackierung.

Fiat Panda City Cross 1,2 69 PS
   abgedunkelte Scheiben      
  Notrad          
  Parksensor   
  Met./ Sonderlackierung
      5-sitzige Rückbank         

nur 5 Stück!

SymbolfotoSymbolfoto

Fiat Panda Cross 4x4 0,9 90 PS
   abged. Scheiben     
  Met./Sonderlackierung         
    5 Sitzplätze
  geteilte Rückbank  
         

www.fiatauto.at

**mtl. nur 

€ 285,- nur 5 Stück!
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